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Sie LeiiWe SmokkliWe Partei
klagt an:

£ .rW^kutlchen und Reaktionäre. daß sie
Deutschlands Unglück begonnen haben, die Sozial¬
demokraten und Spartakusleute, daß sie Deutsch-

. lands Unglück vollendet haben.
Wer ein freies , glückliches Deutschland will,

wählt die Liste der
Deutschen demokratischen Partei.

Die Frage der verbundenen bürger¬
lichen Listen.

r rio «pöeintfdjc Volkszeilung' meldet aus ^ rcmk.
F ' !3- ' »Pn:.: Benimm . Deutsche und Deutsch-nationale
Volkspartei Und in, Kablb- urk ö.-iseu-Rassau an die
Deutsche demokratr,che Partei mit dem Vorschläge der
Listenverbindung heranm-tl-.uen. Laut „frankfurter
Zeitung wurde d»r Vorschlag zn-iickgewieien. weil di?
dcniokratnche Pärnu ein Zusammengehen init den
ubrrgen bürgerlichen Parteien gblchnen minfe

So die Nachricht der „Rheinischen Volkszeitnna"
eezw. der „frankfurter Zeitung". Wir kennen den Sach¬
verhalt zurzeit noch nicht ngchpriiwn. da wir vier einst-
weilen ohne >ede fnsorinaknni darüber sind. Dir
r lJl ba^ eP-i r . V'̂ "Jf,Lt;cn ,Vr  Deiitschren dz-mo-
kratrschen Barte," hat ,ch bekanntlich schonE"dc norigcn
Wahres entschieden f n r d i e Verbindung  der
burgerliehen Listen ausgesprochen und ist selber ihrer¬
seits in diesem Sinn " an die andeien kiesigen biirger-
kickten Parteien bwangetreten. ES Nird 'nötig sein daß
die Wiesbadener Partei wfort erklärt, ob sie an diesem
Standpunkt weiter festhalt. Die Stelliinangs-'ne d?s
-'W ie sb a d e n e - Da g b la t ts " zur frage des ein¬
heitlichen Vorgehens der hmw-rlichen Parteien gegen
dr? Soziakd-mokrati' ist so -wt und so klar onsaesprochen
daß es darüber ß' irklich keines Wertes m.-kr bedarf

m e . ?^ 3»eUe Sozialdemokratie kann daher nicht
mie ? ar let be§  politisch reifen Arbeiters sein. Er kann

ebensowenig den rechtsstehenden Parteien , der Deutsch-
nationalen Volkspartei und der Deutschen Volkspartei seine

o 6trn7,!n &,eren  Lagern die alldeutschen Kriegsve»
Zuflucht gefunden haben, noch dem Zentrum , das

!" ber  cinloitigen Vertretung katholischer
Interessen hebt, d,e in Wahrheit von niemanden bedroht sind.

Die Partei des deutschen Arbeiters kann nur die
Deutsch»« demokraMäbe Marke!

^ .dartei des ganzen Volkes, so weit es ehrlich
VMtll »" "ff arbte,t?t; , mt  sollen Gleichberechtigung aller
nnh' hos im " ? bnc Unterschied des Standes , des Geschlechts

Glaubens ; kräftigen Ausbau unserer Sozialpolitik;
fammin ? bab,,Kfi>  dass seder in seinem Ein-
k. mmen so gestellt wird, dass seine Frau und seine Kinder

davon leben können; aerechte Besteuerung unter
starker Heranziehung der grossen Vermöaen und der Krieas-

S ^ °" "ng der kinderreichen Familien.

ZL "nL » L ' mSaS* »"d -°m
O d«.-n . „ nd Brot.

Der Wablverein der Dtutschrn demokratischen Partei,
^ahlt zur Nationalversammlung oi- Liste der Deutschen

demekratischrn Partei!

Arbeit und Brot?
Die Deutsche demokratische Partei veröffentlicht folgen-

«n Aufruf:
Die Wahlen zur Nationalversammlung stehen bevor. Sie

entscheiden über die Zukunft des deutschen Volkes und das
Wohl und Webe eines jeden von uns . Alle Verhältnisse sind
von Grund auf geändert , ein jeder, sofern er nicht philister¬
haft im alten Gl« se trottet , muss daber auch ernstlich seine
politische- Meinung neu prüfen und bilden.

Der Sozialdemokratie ist bisher die .Mehrzabl der deut¬
schen Arbeiterschaft gefolgt. Darf die? auch in Zukunft der
Fall sein ? Auch ans die Sozialdemokratie hat der Krieg und
die Revolution gewaltigen Einfluss ausaeübt . Sie ist in zwei
Teile zerfallen , die im heftigen Kampf stehen:

Die „unabbängige Sozialdemokratie " steht in Berlin
unter dem Einfluss der Spartaknsleute . Das Maschinen-
gewebr und der Terror sind ihre Kampfmittel . Selbst das
sozialdemokratische Parteiorgan , den Vorwärts ", haben ste
mit brutaler Gewalt unter ibre Botmässigkeit gezwunaen
En >er ihrer Führer , Adolf Hofsmann, hat erklärt , dass' die
Nationalversammlung auseinandergesprengt werden muss
wenn sse nicht nach seinem Willen ausfällt . Ist das wahre
Demokratie ? Kein Arbeiter , keine Arbeiterin darf einer
solchen Partei die Stimme aeben. Wo Gewalt und Unord¬
nung beirscht. gibt es kein Brot , keine Kleidung, keine Kohle
mit einem solchen Lande wird auch

ke' n o <’$* irop " tt.
Die offizielle Sozialdemokratie ist durch die Revolution

zur Regierung aelongt . in ibren Händen liegt seit zwei
Monaten die gesamte Staatsgewalt . Das Ergebnis ist über¬
aus traurig : jämmerliche Schwäche und Machtlosigkeit noch
auben . vollständige Zerrüttung im Innern und unverantwort¬
liche Verschleuderung und Zertrümmeruno unseres Nationalver¬
mögens. Der Friede , so traurig er auch ist. hätte ziim win¬
delten unserem Volke Befreinng von der unerträglichen
Teuerung . Ersatz ssir die abgerissenen Kleider und Schube
und ein warmes Zimmer bringen müssen. Nichts von allemt): der Fall . Das

den Hunger-, und der Rrbttlokkatz -tt
gebt im Lande umher , west die Jndnstiie nicht mehr zu
arpeiten vermag . Die sozialistische Regierung selbst muss
zuoestehen. doss die allgemeine Vergesellschaftiing der Vro-
dilktion der Rinn der Volkswirtschaft sein würde, dass der
Pr -vatnnteriiehmer nicht entbehrt werden kann. Sie gestebtoamit den '* v

9?0'*ferp *f der fo*W! fHMii"n Lek,^
Ein. Und was hätte diese ..Vergesellschaftung" bedgiitetl Eine
Verewigung und kaum anSziibrnkende Verg-össenrug d"S im
Kriege als ein Nost'eblf eingefübrten SvstewS der Reglemen.
ticrung . der ..Karten " und der B-vormiindnug durch ein Heer
von Beamten mit seiner unendlichen unnützen Mehrbelastung
der Hausfrauen . Weiter auch die Vernichtung unserer ge¬
samten Ansfubrindnstrie . ohne die Deutschland, ohne die vor
allem unser Wiesbadener Bezirk nicht existieren kann.

Die Lage in Berlin.
Die Einnahme der Spartakus -Forts.

tao s12‘ ma£n' . ber ^ "cht von Samstag auf Sonn-
be?^ mk. m" bec  Sa -U>tstadt von der SpgrtakuS-
herr,chaft weientluche Yort.'chrittĉ erzielt worden. Die be-
wi^ Wolfffche Burea » wurden

ÄTU & « Ä «a ÄJtüt

ant § Bachmann im Sturm genommen. Erobert wurden drei
Lastautos und L0 bi? 30 Maschinengewehre. Etwa 05, Mann
haben unter Zurncklassung der Waffen die Flucht ergriffen
In diesem Hause ist angeblich nichts verwüstet , doch sind die
worbon" ^ krlagshäuser stark beschmutzt und v^ .inreinigt
worden. Am meisten bat der „Vorwärts " gelitt 'n. Gerüchte
sckoss!-" w" 5 " ^ rnen Gefangene aus den Verlagshäusern er-'
schossen worden seien, oewahrheit-u sich nicht. Da k"ii, ^ e-
lcigerungSzitstind besteht, kann auch kein Standgericht errichtet
werden. D,e Gefangenen fallen dem ordentlichen Ge¬
richt  zugefübrt werden. Es ist ausserpem das Zentral-
bureau der Spartakiden  besetzt wor^ ,, stw-e das
Zentrarbureau her Roten Garde in der Besselstraß-. -Z-abei
Ips-wi ° b ^ und ein Sohn Liebknechts gefangen!
gefetzt worden fein. Angeblich ist L i e b kii e cht selbst eut-
bu^ aus h0fa Luxemburg,  die sich nach Ham¬
burg au, dem Staube gemach: habe» soll. Im Osten Berlins
wurde um den neuen Sitz Eichhorns, um die Bövow-

r o' ^kawvlt . Anscheinend mit Erfolg , wie ein
sattlicher Zug der Regier,rngstriloven bewies, der sich mit
Maschinengewebren auf zahlreichen Lastautos am Sonntag
morgen gegen 10 Uhr durch die Stadt bewegte De° neue
Kommandint von Berlin . Klabupde. dankte diesen Truvpen
,n einer Ansprache. Ein A u f r s N o s f e s an die Arbeite
S -stbaten und Burger bringt z,„„ Ausdruck, dass die lllegicrung
nicht mehr geneigt s« . nach-ugeb-n. und von de» Aufrüh -ern
b' - b - d . n nun aslose über,,  a b e verlange , zumal ich
m V ' ft Un̂ ^ ^11n b ? v u n $ :ils fektcä  und ein îacS «liel der
dl'̂ uhrer enrvnvpt babe. Der ..Vorwärts " ist heute w eher
erschienen. — Die bekanme r a s s i i che Telearank . »
A g e u t u r R ° st a wurde -m Verla -ife der lem -n
gleichfalls vnn den Regier -lngstruovei ! eingenommen Es
wurden dabei acht Personen verhaftet . «mmen. Es

Die CHtümuim der Baftille.
Berlin , 12. Jan . Die s-chstägige Gewaltberrschaft der

Svartoknsgruvpe „ber Berl -n ist nach der Befreiung der
Ze.tilngsbmiser beute morgen mit der E r st ü r mn g d e S
Po l , ze , v ra si di u m s in der Hauptsache gebrixssen wor-

1f ber  der ..RevolutionSzentral ;" genommen
Der Kampf gegen die „Rote Festung " war in der Dar nicht
ganz einfach, und wenn die Regierunastruppen nur aersswe

erlitten baben, so ist das der Geschicklichkeit der mili-
arischen Fubrer zumschreiben. Man wusste, dass d:- Sv "r,g-

kiden ,m Prlizeiprasidium ausser über zabllose Maschinen-
gewebrenoch »lwr zwe, DS-Zentimeter -Feldgeschützeversiî wn
w f b' " Kasnpfen am 23. und 24. Dezember im

»beschlagnahmt hatte. AuS diesem Grunde wurde

Alerandeiplatz mit der Mündung nach der GrÜnerstra^ A,°
drm Alexandervlatz stand hinter der Berolina ein schweres
Ma,chlnengewebw mehrere im Warenbause Tietz und Kr
mebrerean der Ecke der Königstvasse und des Alexandervlatz! /
Um 1,15. U6r nachts begann das Feuer aus !5> M >ich inen-
s^ b''en ^ oen d°s Post,eiprässdium . Ein Hagel von Ge¬
schossen überschüttete den mächtigen Bau . a, -s den, das Feuer
kräftig erwidert wurde Ab.-r schon nach etwa einer halben
Stunde kennte man die Überlegenheit der militärisch geschalten
Angreifer , die in der Hand eines Führers spstemitssch erbei-
tetrn . erkennen. Im Polizeipräsidium wurde d,S heisere
Dcllew der Maschinengewehre weniger l-eftig. Bald hier , bald

dort wurde das Feuer schwächer. Schliesslich brachten die
Truppen eine Ncvolverkanone in Stellung . ' Wo in den
Fenstern des Polizeipräsidiums das Feuer der Maschinen.
gewehre ziufbsihte, arbeitete die Revolveikanone So war
der Morgen herangekommen, und man musste befürchte«,, dass

"ick den zusehends sich befferudeii Llchwer»
ymtnissen den Angreifern auch grösseren Schade» zusugen
wurden. Es wurde deshalb um 5.30 Uhr morgens die A rti l»
I e r i e b e sch i e ssu n g angeordnet . Aus vier Rohren feuert«
die Haubitzenbatterie in rascher Folge Schuss auf Schuss her-
aus Vor allem würde das Hauptportal in der Alexander-
siratze und der Lichthof unter Feuer genommen. Kaum eine
-tnnde wäbrte die Beschiessung. Die Artillerie hatte im

00  aboe ^pben. als das Gecrenseucr ün Polizei-
Präsidium restlos verstummte . Nun begann Arbeit der
trut Handgranaten vorgehenden Infanterie . Bereit - tm
L^ ckbof des Gebäudes kamen den Soldaten sie erstcii § par-
takiden mit hocherhol>enen Händen entgeg 'n. Sofort beketzien
zwei weitere Kompanien Maikäfer und Jäger da« Polizei-
pra>idium und holten alle m dem Bau befindlichen Sp irl .l«
kideu auch aus den letzte,, Verst-cken heraus . Über 300 Ver¬
teidiger wurden in dem Lichthof zusammengel -ieben und dann
unter starker Bedeckung nach der Aleranderkaserne nbgesührt.
™rn  ^ n tf!£en  sst auch der Hauptführer der Spartakiden,
7 ra u nff̂ kn die Hände gefallen . D :e Spartakiden haben bei
dem Gefecht 12 Tote und über 30 Verletzte gehabt, während

Verluste der Regiernngsvrnppen verhält,liSmässig geri»g
stnd. Nach der Einnahme des Polizeipräsidiums maci'chicklen
d,e Tnivven mit Musik durch die Linden ab.

Berlin , 12. Jan . Im Polizeipräsidium haben die Spar-
takusleute bei den letzten Kämpfen 1 ? Tote  und 4 00 Ge-
f a n g e n e verloren . Die abziebenden Spartakisten waren
zum grossen Teil völlig niedergeschmcttert. Ein kleiner Teil
zog tretzia von dannen und brachte Hochrufe auf Eichhorn und
Liebknecht aus.

Die Opfer.
40V Tote!

Berlin , 12. Jan . Die Gesamtzahl der Toten  in den
bisherigen Strass,ei,kämpfen wird schätzungsweise mit 400
und der Verletzten mit 1000 angenommen.

Der Mammenwe -'s»r.
Berlin , 12. Jan . Der Erfolg der Regierungstnxppen bei

,ten Belugerungskämpfen ist nicht zuletzt der alles nieder-
werfenden Wirkung der Flammenwerfer zu verdanken. Auf
seiten der Regierungstruppen haben nur iveniae den Tod «»- v
fanden.

*

S)cr Flammenwerfer ist wohl mit eine der furcht er.
l l ch st e n Waffen,  die der Weltkrieg hcrvorgcbracht Hatz
Seine Handhabung erfolgt durch besonders ausgrluldete
Pioniere , die als Abzeichen den Totenkovf führen . Die Waffe,
welche die harmlose Gestalt einer kleinen Handfeuerspritze
hat, wird dadurch wirksam, dass sich eine Säure nach Verbin-
düng mit dem Sauerstoff der Luft , also sofort nach dem B-c-
Kissen des Schlauches eiitzlindct und als glühende, ätzende
Feuermasse, alles vernichtend, über den Gegner ergießt . Dir
moralische Wirkung  der Waffe ist fast noch grösser a!»
eie tat,achliche. Es ist tief bedauerlich, dass solche Kampf¬
mittel, deren Anwendung man mit dem Ende des Weltkriege»
als glücklich überwunden betrachten konnte, notwendig waren,
um den hartnäckigen Widerstand irregeleiteter Massen der
eigenen Stammesgenossen zu breckien. Aber der Regierun«
blieb wohl keine andere Wahl, nachdem A>clillerie -. Jnfanterie-
und Minenfeuer allein noch nicht den beabsichtigten Erfolg
herbeiführten.

Spartakistische Kampfmelhoden.
Berlin, 11. Jan . Die !n Fnhsiinq mit der Negie¬

rung stehenden Pülirisch-P -iitgzuentarisckcn' Nach,msten
legen dar. daß die Epartzakideu und die dlnahhänaigen
durch Zulassung wüster Ausschreitungen. Plünderungen
und erbärmlichen Mißbrauch der Parlamentärflagge
sich gewissermaßen außerhalb jedes Mlerrechts stellten.
Die Kamofmechod.' der ? iK,rhifi«>en gleicht durchaus
den russischen Vorbildern.  Sie sei blutig und
feig zugleich. Tie Zva-rak-den trieben grauen und
Kinder vor die Maichinengewehwenn  es ihren
Gegnern gelinge, ihnen auf den Leib zu rücken. Sie
hätten tatsächlich in mele-l fallen mit dieser ni' der-
trächtigen Methode den N' giernngstruppen Sä -wicrig.
keiten bereitet. In den St -idrst-ilea, in denen die
Spartakiden ibre Stellung Hallen, hätten sie ein
Schreckensreg in, ent  über die Straße aufge-
richtet. Sie hielten die Straßen zanger an. durchsuchten
sie auf Geld und Wert'.iche.s und raubten beides. Sie
hätten den Grünen Wog- zn-k-chen M irkusstraße in*
Blumenstraße und den Distrikt rwi'chen Andreas-Platz
bis zur Großen Frankiiirler Straß » abgesperrt um
sämtlickze Läden zu  v l n n d c r Alles, was sich am
Fenster zeige, werde unter ,> u-.'r .icnonnnen. Osfenbar
hätten diese Bemühungen der Spartakiden die Markt-
Halle ln der Ändreasstral',..' z,„n Ziele, Ivo sie Lebens-
mtttc! vermuteten. Da-, beweise, daß sie höchst manacl-
hast mit Lebensmitt.'.n versorgt seien. Ans demselben
Grunde sei offenbar auch der Anarrff auf den
Zentralvi eh Hof  u -iolgt̂ wobei sie sich blutige
Kopfe gebolt aalten. .vi,r die Volkt-stiiymuna. Ici es sehr
bezelchncnd daß auch die dort beschgstiatcn Fleischer sich
mit großer Energie an dciil Kamps- hrteillgt hatten. >

t
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Berlin , 13. Jan . Abend? gegen 8 Uhr machte sich im
Zentrum der Hauptstadt wieder Lärm bemerkbar. Nördlich
und südlich der Leipziger Straße fielen Gewehr- Und Maschi-
nengewehrschüffe. Eine scharfe Kontrolle sperrt die Wilhelm-
stratze ab. Der Verkehr unter den Lindest ist vollkommen
gesperrt. Dis vom Brandenburger tot  um den Reichstag
herum und durch die Dorotheenstraße fahrenden Straßen¬
bahnen werden gezwungen, die Beleuchtung der Wagen ein-
zu stellen. Es scheinen sich bis zur sechsten Äbenstäunde Spar-
takusanhanger auf verschiedenen Dächern  der Zimmer-
straße, Charlottenstraße , Kochstraße, Wilhelmstratze, Leipziger
und Friedrichstraß - eingenistet zu habest. Im Zeitungs-
tnertel , besonders am Halleschen tot,  fielest beute vormittag
vereinzelte Schüsse. Auf den Dächern verschiedener Häuser
versteckte Spartakitzen schossen ab und zü auf die Straße.
Regierungstruppen erwiderten das Feuer . Gegen 4 Uhr ent¬
wickelte sich indessen in der Köniqgräher Straße ist bet Nähe
des Halleschen Thors wieder ein lebhafter Kampf,  und
auch in der Wilhelm-, Friedrich - und Lindenstraße wurde in
der fünften Stunde cttoen das ..Borwärts "-GebäuLe und Die
Büxensteinsche Druckerei von Spattakidennestern aus ge¬
schossen. so daß das Passieren dieser Straße mit Lebensgefahrverbunden war.

Rabe! verhaftet.
Berlin , 18. Jan . Unter den jüngst Verhafteten befindet

sich auch der bolschewistischePropagandist , der Russe Karl
Räder (Sobolsohn ).

Drohungen dev Berttnsr Boltbenmten. ,
Berlin » 11. Jan . Nie die „Tägl . Rundschau" meldet»

fand gestern abend vor den Räumen deS Haupttelegrapheri-
amteS eine Versammlung bei  gesamten Betriebspersonals
statt. Die Forderungen der Versammlung gehen auf sofortige
Auszahlung des Gehaktes kür das erste Quartal angesichts
der unsicheren Verhältnisse . Im Falle der Ablehnung inner¬
halb von fünf Tagen würde die Niederlegustg der
Arbeit  erfolge «.

Eliee Poftkaffe üeraubt.
Berlin » 12. Jan . Nach ,.8-Mr -AhenMatt " - drangen

Spartakiden gestern dormitiaq in das Postamt in der Frucht-
straße. in der Nähe des Schlesischen Bahnhofs , ein Und „be¬
schlagnahmten" die Postkasse mit 120 000 M. Die drei Mann,
die die Kaffe an sich nahmen » sind verschwunden.

Dle spartakWschen Umtriebe im Reich.
Ein« Ertlsrunq des Düsseldorfer Oberbürger-

me'ster«.
Düsseldorf, Itz. Jan . Oberbürgermeister Dt . Ohler  er¬

klärt die Havasmeldung , wonach der Polizeipräsident und dek
Bürgermeister von Düsseldorf sich in de« Schuh der belgi¬
schen Behörde geflüchtet  und die Besrhuag der Stadt
Düsseldorf beantragt hatten , für Ustwützr . Er habe das
linksrheinische Stadtgebiet lediglich aufg-sucht, um der ihm
durch die SpättaknSaruppe drohende« Festnahme als Geisel
zu entgehen, da im besetzten Gebiet Gewähr für die persönliche
Freiheit noch gegeben sei. Dasselbe habe einen Tag später der
Polizeipräsident getan . Es hatten hierüber mit den belgischen
Behörden keine Verhandlungen stattgefunden.

Düsseldorf, 12. Jan , Der Nrbetterrat hat bis auf wei¬
teres alle öffentlichen Straßenkandgebungsn , gleichviel, von
welcher Partei sie ansgehen , vorläufig verboten.

Stuttgart , 11. Jan . Dör Versuch des SpattakusbundeS,
m Stuttgart die Zeitungen zu besehen, ist gescheitert. Das
besetzt gewesene „Tageblatt " ist Wieoer frei . Das „Tageblatt"
und andere Stuttgarter Zeitungen sind von Regierungs¬
truppen beseht. Es herrscht wieder völlige Russe.

Bremen » II . Jan . Einer Aufforderung der Kommunisten
folgend, legten die Arbeitet in den großen Betriebe « die
Arbeit nieder  und zogen geschlossen zum Marktplatz.
Dem Zuge wurden Schilder vorangetragen gegen die Natio¬
nalversammlung , gegen die Reichsregiemstg und für Lieb¬
knecht. Vom Rathaus herab wurde von mehreren Rednern
der endliche Sieg der proletarischen Diktatur verkündet. Nach
Beendigung der Kundgebung wurde das S t g n d r e cht Über
Bremen verkündigt. Bremen sei eine sklbstündige sozialistisch«
Republik, und der Senat sei abgesetzt.

Der Ber -ardeiternusttand |«t N«hrb«<krk.
Essen, 11. Jan . Im rh -inisch-westfakffchen Kohlenrevier

find bei der gestrigen Mittag , und Nachtschicht sowie bei der
Heutigen Morgenschicht etwa 3s 6 Sy Bergarbeiter
ausständig.

Morgen -Ausgabe . Ettstcö Malt . Nr. IS.

Wahlen.
Der Wahlerlah für die Armee.

Berlin , 13. Jan . Das Kriegsminffterium keilt mit. daß
SS ftvem HeereKangechötitzenleibst überlassen  bleiben
Muh, weicher Partei Sr bei de« Wählest zur Aationalver.
iammlung seine Stimme geben wird, Und daß dabei sein eige,
nes Gewissen  und seine innere Überzeugung  als
Richtschnur dienen muh.

Dia bayerischen Wahlen.
München, 13. Jan Der gestrige Wahltag verlief im

gangen Lande ruhig. So weit das Ergebnis bisher bekannt
ist, _evhM die Sozialdemokratie nicht die absolute Mehrheit.
Anscheinend werden sich die Bayerische BolkSpatte: und die
Sozialdemokratie die Wage halten.

Die Wahlen in Württemberg.
Stuttgart , 18. Jan . In der wüttkkmveogffchen Lanides-

wahl wurden gewählt : 88 Demokraten . 11 Bürgerpartmler.
10 Bauernstündler , 4 Angehörige der Weingättsterpartei,
31 ZeNtrumÄe-ute» 82 Sozialdemokraten , 4 Unabhängige.

»—- 7 ""-

Reichsbürqerrat.
Berlin , 8. Jan . Der Reichsbürgerrat  trat heute

vormittag im Abgeordnetenhause unter reger Beteiligung der
Bürgetkäte aus allen Teilen Deutschlands zu seiner ersten
Tagung zusammen . Es waren aus 338 Städten insgesamt
236 Abgeordnete erschienen; 12 Abgeordnete konnten wegen
VerkehrZschwietigkeiten Berlin Nicht rechtzeitig erreichen- ZU
Vorsitzenden wurden gewählt ' Dr .-Jng . W. Koch-Berlin,
Dr . Meyer-Absberg-MüNcheli und Dr . Mar Schmidt-Elber¬
feld. Zu Beisitzern wurden gewählt : Mar Schiemann -Lübeck,
Fabrikbesitzer Jowotowski - Danzig . Chefredakteur Helm-
Halle, Johanna Krüge t -Friedrichshagen . Dr . Wieck-Dresden
und Julius KleM -Noedbauftn . Als erster sprach Kart Köhler
von der Handelskammer Berlin über die Aufgaben der
Bürgertäte;  ste seien zunächst ein Protest gegen die
Arbeiter - und Soldatenräte , die sich mit Gewalt in de« Besitz
der Macht gesetzt haben. Nichts ist notwendiger, als die
Zentralgewsit zu befähigen, ihren Willen durchzusehen. Des¬
halb ist die Schaffung eines stehenden Heeres  eine der
größten und dringendsten Aufgaben . Den Gedanken der
Nationalversammlung  muß der Bürger als sein
heiligstes Gut in die Mcküen des Volkes kragen und die Wabl-
freiheit muß gewährleistet werden. Redner erklärte sich
gegen die Sozialisten,  von den MehrbeiisioaNisten
angefangen bis zu den Spartakusleuten , well ras Erfurter
Programm noch in Geltung sei, das den Gegensatz der Sozial¬
demokratie gegen das Bürgertum klipp Und klar zum Ansdruck
gebracht hat. Auch nach der Nationalversammlung harren der
Bürgerräte nock große Aufgaben. DaS Korreferat hielt Dr.
Meyer-Absberg-Münchett. Er betonte tirt Gegensatz zu seinem
Vorredner , daß die Revolution tief in den eigenen Anschau¬
ungen begründet sein müsse und nicht eine sinnlose Kovie der
russischen Bolschewismus. Er schloß mit einen, Appell an
alle, restlos zu arbeiten an dem Aushau des neuen Staats-
wesenS.' Man wolle kelnemKlüssenkaMysaus Pttiiziv . sonderst
nur so lange, als er auch von der gegnerischen Seite betont
wird.

Wiesbadener Nachrichten.
Das söahlverfahren zur Natkoualversaaimluugk
Viele Wähler vor allem unsere Frauen , sind Wer Wadk-

I;Wn , Wchtvettachren und die Stimmzettel  im Unklaren.
Iärchstethenoe NusführuNtzen Mögen daher gut Wählsteudigkeii
beitragen . Wir gehören zum Wahlkreis Hessen-Nassau, in
dem im ganze« IS Abaeordnett in die Nationalversammlung
zu wählen sind. Jede Partei wird natürlich versuchen, ft viel
«iS möglich vri; diesen 18 Abgeordnetensitzen für sich zu' ge¬
winnen Und demnach auch einen Wvihftorschlaymit 18 Namen
an den MaihlEmumissar nach Kassel einveichen. Jede Partei
w!«d in diesen Tatzen die vtwgeschlagenen Namen verkünden
und auch gedruckte Stimmzettel in Hülle und Fülle vetterten.

Die Stimmabgabe  bei der Dcchl am stimmenden
SoiNitag hat diesmal einen anderen Sinn als bei den frühs¬
te« ReichStaaswohlen- Der Wähler hat sich jttdjrf für einen
bestimmten Abgeordneten zu entscheiden, sondern es wind von
Pm verlangt , daß «r sich in geheimer Wahl zu einer b e -
timmte « Partei  bekenne und damit den von ihr ausge¬

stellten lönomiaen WaHbvovsSlatz gucheiß«. Der Wähler legt
nun dieses Bekenntnis ab , indem er entweder nur eiste«
oder mehrere  Wer  gar all« 16 Namen « !s einem der

«ingcrrchtcten Wtthlvcischläge (Deutsche demokratis-be Part«
oder Zentrum ufw.s auf dem Stimmzettel angibt. Di« G ü f»
ti gkeit  des Stimmzettels wird gefährdet  so schreibt
dazu -die „Köln. Ztg ." —, Nrnn er andere Namen als die
erstes bestimmten Wohlvorschlagr aufweist ; er wird auch un¬
gültig füt de« Fall , daß er Namen aus verschiedenen Listen
üuffveist, sowie für den Fall , daß er nur Namen enthält . dir
aus keiner der einyereichten Listen verkommen. Man wird
sogar mit der Böswilligkeit von Parteigegnern rechnen müssen,
denen «8 einfallen könnt«, Stimmzettel zu verbreiten , die wie
reine Parteilisten cmssvhen Und doch versteckt einen Namen
aus einer anderen Liste enthalten cder aüs gar keiner List«
stehen, wodurch der Zettel ungültig wird . Wer einen solchen
Zettel sich vor dem Wahllokal in di« Hand drücken läßt , wird
kaum in der Lage sein, die Fälschung sofott zu erkennen ; tut
er ihn in die Wahlurne , so ist seine Stimme verloren . Um
solche und ähnliche Ränke unwirksam zu machen, und um dem
Wähler die Nachprüfung vlelnamiger Stimmzettel zu er¬
sparen. empfiehlt eS sich vielleicht, daß die Porteivorstände nur
einnamige Stimmzettel drucken lassen, und die Wähler er¬
mähnen , sich ausschließlich solcher einnamiger Zettel zu be¬
dienen ; denn einen Namen kann der Wähler ohne Mühe be¬
halten.

Über die Berechnung de» Wahlergebnisses und über da»
sogen. Verbinden von Wahlvottchlägen zerbreche man sich vor¬
erst nicht den Kops, das besorgen die dazu Berufenen.

Die Stimmzettel  müssen von weißem Papier und
dürfen mit keinem Kennzeichen versehen sein ; sie solle»
g X 12 Zentimeter groß uih von mittelstarkem Schreib¬
papier sein und sind von dein Wähler in einem mit amtlichem
Stempel oerscbenen Umschlag  abzugeben . Diese Umschläge
erbäst der Wiihler von einer Person , die der Wachlvorstand
am Eingang <beS Wahllokals ausgestellt hat. Um da4 Ge¬
heim  echer Wahl zu wahren und von Niemand konttolliett
oder beeinflußt z« werden, begibt sich der Wähler sodann in
den dan >bestimmten Nebenvanm oder an einen abseits stehen¬
den Tisch, steckt den nach seinem politischen Gewissen auserkore¬
nen Stimmzettel in den Unischlaq. tritt an den Vorstands-
tisch, nennt seinen Nomen und seine Wohnung und Wergiht
den Umschlag mit dem Stimmzettel dem Wahlvorstand, der
ihn salort >: n e r ö f f n e t in die Wc-Hlirrne legt. Die Wahl¬
handlung  teainnt 8 Uhr vormittag ? ftanz . Zeit und wird
um 7 Uhr abends franz . Zeit geschlossen. Pslicht aller Männer.
Frauen und M-idcheN, die da? 20. Lebensjahr überschritten
haben, ist es . sah an dev Wahl zu beteiligen.

Deutsche Belkspartei . Heute abend 7 Uhr findet mit
Genehmigung der BesahunHWehöide eine öffentliche
W ä h l e t d e r s a m Ml u Ng dev Deutschen Volkspartei im
großen Saal der „Turnoescstschaft", Schwalbacher Straße 8,
statt, über die Ziele und Bcstrebungen der Partei werden
die beiden non hier ausgestellien Kandidaten Herr Stadtver-
ordnetemiorstWer Dr . W. F . Kalle  und Herr Geh. Justizrat
E. Lieber  spreöden.

— Die Deutschnatienal » Volkspartei (OviSgruppe Wies¬
baden) hält heute nachmiitvg 8 Uhk im kleinen Saal der
„Wartburg " «in« Mkgliedewersammlnng mit folgender
Tagesordnung ab : t . Bericht de» vorläufigen ArbeitSauS-
stkiitsses und Beschlußfasfung Übet di« Kandidatenliste zur
Nätionalvt 'rsaMmlung ; 2. Wahl eine? Vorstände» an Stelle
des bisherigen sorläufiaen AvbeitSausschussel Di« Versamm¬
lung ist von den zuftänoigen Behörden genehmigt.

— Zu der Bekanntmachung Über den Postvrrkehr vom
10. Januar 1619 sabpedruckt in unserer TageSauSgabe vom
11. Januar 1819) wind von dem Administrateur der Stadt
Wiesbaden Absatz II Ziffer 4 berichtigt, der folgendermaßen
lautet : „Die Ausnohmekommissionen, die später gebildet wer¬
den sollen, um den Verkehr zwischen den Rheinlanden und
den linksrheinischen Nachbarländern zu regeln, wenden befugt
fein, die Geld- und Wertsendungen vor, diesen Ländern nach
den von französische« Truppen besetzte« Rbrinlamden zu ge¬
statten, wenn es sich um gesetzlich erlaubte Gesckäste handelt»
die n a cb lnicht vor ) der Besetzung getätigt worden sind.

— überfahren . Gestern nachmittag wurde in der Kirch-
gasse di« 8 Jahre alt« Katharina Heine aus der Riahlstraße
von einem städtischen Auto überfahren und schwer verletzt. Dis
Saniiätswoche verbrackste daS Kind ins städtische Krankenhaus.
Der Unfall ereignete sich in der Zeit , alS gerade die Musik¬
kapelle der DesatzungStruppe die Kirchgosse passierte, und da¬
her auf der Straß « ein ungewöhnlicher Vettebr herrschte.
Französische Seldvien spoarigen als nsie dem überfahrenen
Kind bei. Shne ihr Ni'sireten Ware et  übrigens dem Auto¬
fahrer schlecht ergangen , da das Publikum über sein schnelles
Tempo sehr erregt war.

— Ein HendtSschchrnrauber konnte gestern ettagpt und
durch unsere Kriminalpolizei skstgenemmen werden

X
Mut!

Bruderkrieg im Land
Und hoch vom Turm

.Läuten «äsende Glocken Sturm:
„Deuischlcmd will sterben !I
Die «iaenen Kinder schlayen's ln tzcheMn —I!
Sie wollen den eigenen Herd zerschmettern!^
— Und die Kanonen brüllen und wettern . ~̂y

Sin « Welt von Feinden hielt Deutschland stand,
Jetzt stecken es deutsche Hände in Brand»
Noch Jahren voll strahlender Heldentaten
Warst eS —- so verrate ». —

Doch brennt «S und flammt '» auch an allen Gaden
Wir wellen lösche« I mit starke« Händen ! <"
Wir wollen dem heiligen Vaterland zeigen-
Du hast noch so viele Kinder zu eigen,
Die heifenl lind liegst du auch sch-ickftlgenmgt,
— Wie ein Phönix aus der Asche steigt.
So steigst du empor au » dräuender Nacht.
Der Morgen lacht!
Und weckt zu neuer Schaffenslust,
Was ihn grüßt aus betteiter Brust.

Und wie einst der Führer der Glodiatovm
— Spartakus seine Ziele verloren
Und zugrunde ging —,
So soll auch der Spattaku » unserer Tage
In Tttimmer gehn II
Wir aber, wir wollen einig als Bürg«
--- Der sinnlosen Tollheit starke Eramrger ---
Di« Torheit zerschlagen»
Und Deutschlands Banner gut  Sonne tragenl

Clara Schelper (Wiesbaden ).

st. ForksetzUng.) Nachdruck»«timten.

Fräulein Kind.
Novelle von Ilse Frank ».

„Ich weiß ja , daß Gie ein rmenstes ftühchen haben,
Nftltt ssnädigeS sljr-ciuLSlN. auch ahne daß Sie es immer
wieder betonen " , sagt ..' Hans Magnus etwas boshaft
UNS strich tiefsinstlss di .' Aich ' non seiner Manoli.

„Wie ungozogen Sie beut sind , Herr Magnuß.
Manchinal kann ich Sir nicht nisst ' hen ."

Schmollend wandte ne ihm den Nucken und klimperte
mit einem Jiinger auf den Lasten.

„Das muß ich mit mäimlitz - r Fassung zu ertragen
suchen", sagte er mit ein -mi uneiqründliclsen Lächeln.

Die schwiegen wieder . Di mß .'n in den Kastanien«
Wipfeln tobte der Frühlinarsturni . Ditz Laden klapperten.
Aus dem Nebenzinlmrk horte &vu5 Öii Iwhe, eintönige
Kinberstimms dringen » und plötzlich empfand er eine un¬
sinnige Sehnsucht nach dtzin stillen , guten Gesichtchen. Er
lauschte der jungen Stimme , und eine warme , frohe

ch'kltchkeit durchströmte .hn . „ststein Lheechen ", du mein
Kleines , nannte er sie schon im Herzen.

Dü wandte sich Edith ibm wieder doll zu. Etwas
Leidenschaftliches war in ihren Augen . Sie schob di«
Ringe am Fiinger aus »nd ib, wie immer , wenn sie
innerlich erregt war . Sie n >ar sebr sensitiv und fühlle,
daß er mit seinen 'Zedanktzn nicht bei ihr , sondern bei
dem Kinde war . IhcZ ffji "ri,ichs regte sich.

..Glauben Sie an Sseleninmdkttkng . Herr Magnus ? "
„Esch lasse daS aus stch bernlien ", sagte er gelassen.

„Wer kann das wissen '? Vorläufig braucht diese Welt
meine schwachen Kräfte , und ick stelle sie ihr nnaetcilt
zur Verfügung . Wenn ick ein zitrerndir GreiS bin , Hab'
ich noch Zeit genug zum "ft >noivphlc !tzn."

„Ich glaube daran " ,^ sg.iie ne. „Woher stammen
unsre Anlagen und Neigungen und unsre eng um¬
grenzten Charaktere ? ? ir >iod un4 angeboren das
heißt , wir haben sie uns no« hselinn Loben als Eiaentum
erworben . Sehen Sie . ich kann in meinem früheren Da¬

sein doch nur eine Prinzesti .n gewtzsen ftia . Ich habe
eine unbändige Sehnsucht nach Lurus und Reichtum und
einem Leben in reiner Schönheit . M >ün ; Hände haben
niemals gemeine Arbeit .letan . und Mama hat kein Recht
mich zu zwinaen , daß ich st» da,u erniedrige ."

„O . Sie Glückliclu-."
In seinen braunen Angen blitzte der Spott , der ihm

sonst fern lag , und mit einem ssefützl von Abneigung sah
er auf ihr ? feinen , weißen Nichtstuerhmde , die sie ihm
koketi hinhielt.

„Spotten Sie nicht . Herr Magnus . Sehen Sie . ich
fühle mich zum Herrschen berufcn . DaS Kind ist da-
aegen zur Maad geboren . Es sst eine unterwürfige
Natur , ohne Stolz , ohne Persönlichkeit , di« nur im
Diene « glücklich ist."

Hans Magnus fuhr auf In srinem Gesicht wett - t>
leuchtete e». Er durchschaute , daß Edith ihn veil .-tzen,
daß sie ihre kleine Schniester lwrabietzen wollte , weil sie
ihr rm Wege stand.

„Schämen Sie sich. I -äillnn Edith " entfuhr «i ihm
unüberlegt und heftig , „so zu ipi ecken!"

„Was fällt Ihnen eia . Herr Hoktor MaynuSl " Sie
streifte ihn mit einem hacknuitiuen Blick aus halb ge¬
schloffenen Augen , »Sie verg ' ffen . daß Sie eine Dam«
vor sich haben ."

Steif und förmlich verbeugte <k stch.
„Ich bitte ganz gehör jaulst um Verzeihung , meta

guädigsteS Iräulein ."
Er sah, daß Edith mit d;n Tränen kämpfte . Reu«

über ihre unklugen Worte . Zchmerz und Beschämung
stritten in ihrer leide,i ' chgstlichrn Seele . Dann reicht«
sie ibm die Hand und kah ihn mit «inim weichen, flehen¬
den Mick an -.

„Müssen wir uns denn inaner zanken ? Können wir
niemals Frieden halten s?S gut ' , ilte Freunds ?"

„Es scheint so, daß i,inner imfa -inen müssen Ich
bin sonst ein friedlicher Bürger , Irmlein Rcivald ."

Fonsetzu«,



Wi« IS , Mittwoch. 15. Januar ISIS. Wiesbadener TagbZatt. Morgen-Au- gabe. ErSrS Matt . Gdh  S.
— ff«n ftcOrrbrnnb. Am Diai,tag<rbend gegen 6 Uhr brach

rn dem Hause L-d«valHachrr Straße 48 ein Kellerbrand aus.
»er von der ständigen Fcuenrinhe alsbald unterdrückt wmrde.
Packrrnitcwal sich aus vernichtetes cd«r beschädigter
• ~ Ein Sehautasteneinbrnch wurde wMrend
der Nacht vom 9. jum jo. d. M. in der Taun -usstratze verübt.
Rasrerapparate , Rasterfiusri . Dürsten. Nagelfeilen . Nagel-
Polierer usto. steten dem bis heute noch »idjt ermittelten Täter
gur Beut«. Mitteilungen über den Verbleib der Suchen wer-
den an» Zimmer 5 non der KriminalHolizei erbeten . — Auf
«fv im  Wellritztal wurden am JO. oder
IL'-fc k 1 Stallhasen . 2 weitze Riesenkaninchen. 1 schwarz,
tofiße und 1 blainoeitze Hvllär.derhäsin, gestohlen, ferner war-
den am st. oder 10. d. M. von einem Grundstück im Distrikt
»Hinrerer Haingraben ' 4 Hübner. 4 Hasen sowie 1 Ziege ge-
stöhle». Die Tiere wvrten gleich am Tatort geschlachtet.

Vorberichte über Kunst»Vorträge und Verwandtes.
* Kchdenz.Theater. ..Tie Witwe von Ephesus". Gesckichte

«tnes Lusispicls,n 4 Akten von stran, Putzbach, gelangt am Sams»
tag zur Erstaustubruna Dieses Stück latzt einen Blick in d-e
wixerne TheaterwcI kmter die Kulissen tu»; ez ist von einem
Theaicitachmannxeschriiden Das «Serk hat überall, u. a. auch in
Hamburg. Autieden erieg, und eine lange Reihe von Borstellunaer
nzicst. In den Haurtrcllcii sind die Damen Hammer, Svohr, von
Bendors, Richter unk die £ mei , Möller, Fliescr, von der Becke
W 'iS: 4*!* beschäftigt. Tr . Rauch studiert das
Stuck selbst ein Als sichst« Brlksvorstiüung wird am streitaa
"bends k Uhr, Schnitzlers Schauspiel ..Liebelei" gegeben. Das be¬
liebte Wilhiiachtsniarchen. Blcndelschen" wird auch in dieser Woche
Mittwoch und Samatagnachmittag ^ 3 Uhr aufqefuhrt. Rosenows
bedeutsame« Drama „Dre im Schatten leben" geht in nächste: Zeit in

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
WC » irbricĥ 12. Jan Der ton de» französischen Besatzung«,

truppen in der Mainzer Straße errichrcte Verkauszladen sur
Leben - mittel  batte sich gleich in den ersten Tagen eines der¬
artigen Zuspruch? zu ersteuen, daß im Handumdrehen seine nicht m<>
Heden deuten Beträte vergrifkcn waren, und da Ersatzware nicht so bald
herbeige' chafs, werden kannte, blieb nichts anderes übrig, als den
Laden vorerst wieder zu schließen. Den Mannschaften ist verboten,
Vcn den dort erstandenen Waren etwas an die cinh:imische Bcvölke.
rung abzugelen. - Die Etappen - Kommandantur für den
Landkreis Wiesbaden  hat nunmehr ihren Sitz in Biebrich aul
dem Rathaus — Die Besatzungstruvpcn lallen das für ihre Ber-
lmgung etwa crstrderlichcS chl c chr v i ek> n.cht unmittelbar von
den Biebbaltern rder Händlern, sondern durch Vermittlung desViehhäiidlerrcrbantes aickauien.

— Dotzheim, H Jan Ta KreiSschulinspcstor Pfarrer Stahl
in viebriä . crkrankt ist. wurde Dekan Balzer von hier mit der Ver-

stetung beauftragt — Dm Semstag erhielten wir we't-re Ein«
g » a r t i c r u n g,  1800 Mai.» und 6 > Offiziere. — Die Wald«
frevel  nehmen immer mehr überhand, und es sind die daourch an.
gerichteten Schäden in JakrzcKnten nicht wieder gut zu machen. Um
dies für die Zulunst zu verhindern, wird gegen derartige Frevln mir
aller Strenge vorgcf.angen neiden. — stete Woche, von Samstag»
mittag 12 Uhr li ? Mentafmittaa 10 Uhr haben sich aus Befehl der
Etappen-Komneandaiiiur alle hiesigen demrbilisierten  Cin-
wehu.er unter Vorlage ihrer Militarpaprerc aus dem Rathausr zumelden.

Sonnenberg, 12. Jan Einen Unterhaktungsaiend
veranstaltete am Srnntagabcnd der „Klub Sannenberger Edelsteine"
in der Br-rabergwirischaft,.Zum Kaiser Adols". Die Polizeistunde
war bis t Uhr verlängert worden. Die Veranstaltung verlies in
schönster Meise. Die Herren Wolf, O. Bach, Chr. Häuser und F.
Pfeiffer sorgten für Dtwichstting durch, gediegene musikalisch.dekla:na>
torische Vriträge und Sologesänge.

= Nambach. V. Jan Mit Genehmigung der französischen
Militärbehörde veranstaltet die hiesige Evong . Frauenhilse
in der evaiigelilchen Kirche heute abend 7 Uhr eine Versammlung,
in der Herr Pfarrer Bender  von Sonnenbera einen Vortrag
über die Bedeutung der Drage der Trennung von Staat und Kirche
halten wird. (Näheres siehe Anzeige.)

Handeisteil.
Industrli uni Handel.

* Unterstützung privater Eingaben durch die Handels*
Kammern Immer wieder kommt es vor . daß KauJlcute
und Industrielle oder kaufmännische und industrielle Ver¬
einigungen Eingaben an' Behörden richten und unter Über¬
sendune einer Abschrift nachträglich die Handelskammer
um Unterstützung der Eingabe bitten . Da die Handels¬
kammern zur Vertretung der Interessen von Handel und
Industrie berufen sind , erscheint es nicht angebracht sie
um Unterstützung für bereits nbgesandte Eingaben anzu¬
gehen . Kann die Kammer die Richtigkeit der in der Ein¬
gabe gellend gemachten Gründe nur bestätigen so dürfte
ihre Befürwortung kaum , den vom Gesuchsiel ler ange¬
nommenen Wert haben . Muß sie aber aus triftigen Gründen
gegen einzelne Ausführungen oder gegen das Gesuch selbst
Einspruch, erheben , so ist ihr Einschreiten den an der Ein¬
gabe Beteiligten viel nachteiliger , als wenn uie Eingabe
nach friifung durch die Handelskammer erst berichtigt
oder übeihaupt nicht an die Behörde nbgesandt worden
wäre . Es wird dotier den Vereinen und Firmen in ihrem
eigenen Interesse anheimgegeben , alle Beschwerden und
Ersuchen von allgemeiner Wichtigkeit zunächst an die
Handelskammer zu) Prüfung und Unterstützung zu richten
Dies trifft besonders in gegenwärtiger Zeit zu. in der die
Bezirkseingesessenen vielfach dieselben Wünsche haben,
die zweckmäßiger geschlossen den zuständigen Stellen
unterbreite * werden.

* Eine Lücke in der Verordnung über die Verjährungs¬
fristen . Bekanntlich ist mit Rücksicht darauf , daß Kriegs¬
teilnehmer ihre Rechte pellend zu machen gehindert sind,
durch Verordnung lom 22. Dezember 1914 bestimmt wor¬
den. daß die in den 88 196. 197 HGB. bezeiehneten An¬
sprüche ui, ht vor Ende 1915 verjähren , und diese Frist ist
durch neue Verordnungen immer wieder hinausgeschoben
worden . Datei hat mar aber übersehen , daß die Forde¬
rungen deutscher Gläubiger  im Ausland , die dort
während des Krieges nicht klagen konnten , nicht in gleicher
Weise geschützt waren , sondern während des vierjährigen
Krieges vielleicht verjährt sind , während der im Aus¬
land wohnende Gläubiger,  der während des
Krieges rieht ir Deutschland klagen konnte , jetzt seine
Forderung nnveriäbrt vorfindet und gegen den ieutschen
Schuldner vorgehe » kann Es ist daher , zumal letzt nach
Kriegsende , die \ erfolgring der Ansprüche wieder aufge-
nommen wird , dringend geboten , daß ein Vergeltungsrecht
gegen solche ausländischen Staaten zur Anwendung kommt,
die die Forderungen deutscher Gläubiger ungeschützt ver¬
jähren lassen . Die österreichische Verordnung über di»
Verlängerung der Verjährungsfristen vom 13. Dezember
1918 sieht ein derartiges Vergeltungsrecht vor.

Handelsregister Wiesbaden.
In das Handelsregister A ist demnächst unter Nr. 1385

die Firma ..Rheinische Elektrizitäts -Gesellschalt (Inhaber
Heinrich MüllerV zu Wiesbaden und als deren Inhaber
der Kaufmann Heinrich Müller zu UierstaHt eingetragen.

Fürstenhof/Leipzig
30 Bäder. Sitzungszimmer. Alle Zimmer m. fließ. Wasser

Einheitspreise ,
M. 5 und « mH und P - d o M. fanccchl , Masse ), a

Die Morgen -Ausgabe umfaßt 8 Seiten.
Hauprschrtftletter? A. Hegerhorft.

verantwortlich für Leitartikel, A. Hegerhorst : für votiMche Nachricht«» !
F. Sünlher : für den Unlerhattungsteil : B. v. Nauendorf, kür den
totalen und provinziellen Teil und cherlchwsaatt3. B. : W Ltz; für den

Handel: W. Etz; für die Anzeigen und Reklamen: H. Dornauf,
lämllich >n wleodaden.

Druck». Verlag der 8. Schellenderg  Ichen Hofbuchdrucker et in Wleodadei»
Sprechstunde der Schriftlettung >2 bi, l Uhr.

Bekanntmachung
betr. die Entrichtung der Umsatzsteuer auf

Lurusgegenstände.
Auf Grund deS 8 17, Abs. 1, des UmsatzsteuergesetzeS

und der 88 45 und 51 der Ausführunasbeiliminungen
dazu, werden die zur Entrichtung der Umsatzsteuer auf
LuruSgcgenstände verpjfichtelen gewerbetreiden eit Per¬
sonen. Gesellschaften und sonstigen Personen - Ver¬
einigungen in der Stadt Wiesbaden aufgesordert , die
vorgeschriebenen Erklärungen über den Gesamtbetrag
der steuerpflichtigen Entgrlte im Monat Dezember
1918 bis spätestens Ende Januar 1919 dem unter-
zeickmeleu Umsatzsteuerainte schriftlich einzureicheu
oder die erforderlichen Angaben an AmtSstelle münd¬
lich zu macken.

Die Steucrpflickt erstreckt sich nickt auf Angehörige
freier Berufe (Aerzte. Recktsanwälte . Künstler usw.s.

Die Steuer wird auck erhoben, wenn und soweit
die steuerpfliditigen Persontzn niw. Gegcnitäilde aus
'dem eigenen Betr .cbe zum Selbitgebrauch oder -Ver-
chrauck entnehmen. Als Entgelt gilt m letzterem
»falle der Betrag , der am Orte und zur Zeit der Ent¬
nahme von Wiederverkäufern gezahlt ^u werden pflegt.

Der Umsabiteuer auf Lurusgegenstände unterliegen
auch diejenigen Personen usw.. bei denen die Gesamt¬
heit der Entgelte in einem Kalenderjahre nickt mehr
als 3000 ÜHf. beträgt.

Die Nickteinreickmna der Erklärung zieht eine
Ordnungsstrafe bis zu 150 Mk. nach sick.

DaS Umsatziteueraesed bedroht denjenigen , der
über den Betrag der Entgelte wissentlick unrichtige An¬
gaben macht und vorsädl ch die Umsatzsteuer hinter¬
zieht oder einen ihm nickt gebührenden Steuervortell
ersdileickt. mit einer Geldstrafe vis zum 20fachen Be¬
trage der aefäbrdeten oder hinterzogenen Steuer.
Kann dieser Steuerbctrao nickt festgestellt werden , so
tr tt Geldstrafe von 100 Mk. bis 100,000 Mk. ein. Der
Versuch ist strafbar.

Kur Einreichuna der schriftlichen Erklärung sind
Vordrucke zu verwenden. Sir künnrn bei dem Unter¬
zeichneten Umfatzsteueramtr kostenlos entnommen
werden.

Steuervflicktiae sind zur Anmeldung der Entgelte
vervslicktet. auck wenn ihnen Vordrucke zu einer Er¬
klärung nickt zuaeaangen sind.

Die Abgabe der Erklärung kann im übrigey durch
nötigenfalls zu wiederholende Geldstrafen erzwungen
werden , unbt'sckadet der Befugnis des Ilmsatzsteuer-
amtes . die Veranlaaung auf Grund ickätzungsweiser
Ermsttluno vorzunehmen.

D efe Auffordernna wird nicht allmonatlich wieder,
holt , dir Stencrvflichtiaen haben vielmehr kiinftia die
Erkläruna über d«n Gesamtbetraa der steuerpflichtiae»
Entaelte jeden Monats im Laufe des ihm folgenden
l̂ alendermonats unaufgefordert abzugebcn. F241

Wiesbaden, den 8. Januar 1919.
Der Maa strat.

tlmfatzstrurramt lNikolaSstratze131. Dr . Hetz.

Bekanntmachung.
An Gaben für Kohlen für verschämte Arme sind

ferner eingegangen von folgenden Damen und Herren:
Kraft von W. Weitenberger Witwe

10 Mk.. Lazacd 10 Mk.. H. Wintermeyer Witwe 20 Mk..
Svrinaorum 10 Mk.. von Lengerke 10 Mk., Ritzmann
2 Mk.. H. Mommer 10 Mk., E. Delius 5 Mk.. Dr . Neu-
berg 20 Mk.. Stadtrat W. Kraft 10 Mk.; durch Bez.-
Vorsteher Henrick von Hermann Stark 25 Mk., E.
Tbcod. Wamier 20 Mk.; durch Bez »Vorsteher-Stell¬
vertreter Denninaboff von HanS verrinann 5 Mk.,
Jul .uS Kahn 5 Mk., Wilhelm Denninghoff 5 Mt .,
Heinrich W«lS 5 Mk.; durch Hoflieferant Ang. Engel
bon Wilhelm Ewn . Rbelnhotek. 10 Mk., A. ftreseniuS
8 Mk.. Maior von Gloeden 50 Mk. ; durch Hoflieferant
Emil Sees von stzrau Lemke-Sclmckert 100 Mk.. »tzrau
U. S . 25 Mk.; durch Hoflieferant Karl Koch von
Sacerdoti 5 Mk., st. Lutz 5 Mk. ; bei der Armenver¬
waltung d rekt von Luise Schleicher 100 Mk.,
S . Vlumentöal u. Co.. 30 Mk.. A. Sommerfeld 5 Mk.,
Stadtrat Burandt 60 Mt ., durch den „Tagblatt "-
Verlag 85 Mk. u. 142 Mk.. Loge Plato 50 Mk.. Prof.
Mener 100 Mk.. strau Dr . A. Carbach 20 Mk., zu.
fammen mit den bereits veröffentlichten Beträgen
3128 Mk.. worüber hierdurch mrt der Bitte um weitere
Gaben dankend auittiert wird.

In der Veröffentlichung vom 29. 11. 18 muh eS
be Ken: statt stantil stontil 14 Mk.. statt strl . Lohmann
Rentner striedrich Lohmann 100 Mk.. statt Eutz Lutz5 Mark . «

Wiesbaden , den 11. Januar 1919.
Der Magistrat . Armenverwaltung : Borgmann.

Bekanntmachunq.
Daben^ für das warme Frühstück für arme

Schulkinder sind ferner eingegangen von folgenden
Damen und Herren : durch Stadtrat Kraft von H.
Westenberner Witwe 10 Mk.. Justiz rat K. Guttmann
100 Mk., strau Architekt Euler 10 Mk.. Lazard 10 Mk.,
H. Wintermever Witwe 20 Mk.. Svringorum 10 Mk.,
H. Mommer 10 Mk. E. Delius 5 Mk.. strau Forst¬
mann 20 Mk.. Dr . Neuberg 100 Mk., Stadtrat W.
Kraft 10 Mk. : durch Stadtverordneten Geh. Sanitäts-
rat Dr . Pröbsstna von strau . Klara Teschemacher
20 Mk.. Architekt Philivv Schmidt 10 Mk.. Eduard
Wusthoff 20 Mk.. Skatklub Kasino 10 Mk.. Frau Julius
Rosenthal 5 Mk.. Frau H. Goedecker 50 Mk.. Kom-
merzienrat I Pfeiffer 50 Mk.. Frau Forstmeister
Keudell 10 Mk.; durch Stadtverordneten Ochs von
Frau Eieneraloberarzt Schuhmann 10 Mk.; durch Bez.-
Boriteber Henrick von Hermann Stark 25 Mk.. C.
ThooX Wagner AI M .; durch Bez.-Voritcher Übrig
von Pbtl vv Schmidt 10 Mk.; durch Bez.-Vorsteher-
Stellvertreter Lautb von Frau A. Stein 5 Mk., Anna
Schneider 3 Mk. : durch Bez.-Voriteher-Stellvertreter
steckel von Lanaetbal 3 Mk.; durch Bez.-Vorsteher-
Akllvertreter Kuvbaldt von Reg. - Kanzleisekrciär
Sckrolst 2 Mk.. Frau Kuvhaldi 1 Mk. ; durch Bez.-
Vorsteher-Stellverireter Reicdard von Frau Jda
Remkes Witwe 5 Mk. : durch Bez,.Borsteher-Stellver-
tretcr Denniriahoff von Heinrich Wels 10 Mk.. Konrad
A'igust Matbaei 10 Mk.. Han , Herrmann 8 Mk.. Wilh.
^enni,g ^ ,ff 5 Mk Hermann Krekel 5 Mk.. Julius
^ "b'i8Mk .: diird. Bez.-Vorsteher-Stellvertreter Hahn

N. N. 2 Mk. :.durch Lwilmferant August Engel von

tarn Ä t 'fclSri ¥ « '*“3
d- m auf dem Steuerzettel angegebenen .Lebepian . . Ln Gl^ n 5̂0 , Ä r

Am 21. Januar 1919. vormittags 10 Uhr.
werden an Gerichtsstelle, Zimmer Nr. 61 , ein
Mer und zwei Wiesengrundstücke der Gemarkung
Sonnenberg am Totenweg 2. Gewann, Hof¬
wiese und Tennelbach I. Gewann , 7 ar 74 qm,
2 ar 1 qm und 2 ar 65 qm zwangsweise ver¬
steigert. F523

Wiesbaden, den 7. Januar 1919.
Amtsgericht. Abteilung 9.

Staats - u. Gemeindesteuer.
D e Erhebuna der 4. Rate sJanuar , Februar und

Die Lebetage sind nach den ÄnsangSbuchstaben der
Straften wie folgt feitaciefet ibie auf dem Steuerzettel
angegebene Strafte ist maftaebendl:

A und B am 15., 18. und 17. Januar,
C. D, E. F . M am 18.. 20. u. 21. Januar,
H. I . K am 22., 23. ». 24. Januar,
L. M. N am 25.. 28. u. 29 Januar.
£ >, P , O . R am 30. u. 31 Januar u. 1. Febr.
S . T. U. V am 3.. 4. u. 5. Februar.
SB, f), Z u. aufterhalb der Stadlberings , am

6.. 7. u. 8. Februar.
<?» kieat im Jntrrelle der Steuerzahler , daft ür d e

voraefchriebenen Hebrtaae benutzen, nur dann ist
rasche Vekörderuna möalich. Da- Geld, besonders die
Pfenniar . ünd aenau abzuzählrn , damit Wechseln an
der Kaste vermieden wird

Bei Kulendung auf bargeldlosem Wege oder durch
dir Post ist auftee der Adreste dir Hrbrbnchnummer
Ruf den Abschnitten vv. anzuarbrn . F 242

Wiesbaden , den 12. Januar 1919.
Städtische Steuerkaffe.

KatbanS . Erbaeickotz. Zuruner Nr. 18,

von Glaeden 50 Mk.. Baronin von Düngern 20 Mk.,
K. Seilmann 10 Mk.: durch Hoflieferant Emil HeeS
von Jafette 5 Mk., Frau Lemfe-Schuckert 100 Mk. ;
bei der Armenverwaltung direkt von Stadtschulrat
a. D . Müller 5 Mk.. Lu s« Schleicher 100 Mk.. Prof.
Dr . Lackenbruck 30 Mk.. Fräul . Mencke 5 Mk.. S.
Blumenthal u. sso. 30 Mk . A Sommerfeld 5 Mk..
durch den „Taablatt -Verlag 128 u. 228 Mk.. Unge-
v^vnt 50 Pf .. A. Äl. 100 Nlk., Geh. .Kommerzienrat

2? Mk.. Loge Plato 50 Mk.. Ungenannt
Ä Krokestor II feuer 50 Mk.. Frau Geheim rat

Kalle 20 Mk.. SanrtatSrat Dr . Prüfsian 20 Mk.. N. N.
A. Earback 20 Mk.. Frl . Luife Kalk

5 Mk., Nass. Leincn.Jnduitrie I . M. Baum 20 Mk.,
Stadtstaurat Petri 2 Mk. : durch den Arbeiter - und
Soldatenrat Wiesbaden 1 Kentirer beschlaanahmteS
Mxbl. »ufarwmen mrt den liere ts veröffentlichten Be-
traaen bis ictzt 5300 Mk.. worüber hiermit mit der
Bitte um weiterr Gaben dankend auittiert wird

In der Veröffentlichung vom 29. 11. 18 muft e»
statt Ferb . Lobmann Heiden: Rentner Friedrich Loh-
mann 100 Mk. »

Wiesbaden , den 10. Januar 1919.
Der Magistrat. Armenverwaltung: Borgmann.

Dteuerveranlagnna für das Steneriahr 1919.
Auf Grund des 8 25 des Eintommemteuergesetzes

wird hiermit jeder bereits mit einem Einkommen
von mehr als 3000 Mark veranlagte Steuervliicht .ge
im Stadtkreise Wiesbaden aufgetordert . die Steuer¬
erklärung über sein Jahreseinkommen »ach dem vor-
aesckriebenen Formular in der Keif vom 4. Januar
bis einsckl. 20. Januar 1919 hem Unterzeichneten
schriftlich oder zu Protokoll unter der Versicherung
abzugeben. daft die Angaben nach bestem Wilsen und
Gewissen gemacht sind. Tie oben bezcichneten Steuer^
pslickitigen sind zur Abgabe der Steuererklärung oer>
pflichtet, auch wenn ihnen eine besondere Auf^
forderuna oder ein Formular nickt zuaeaangen ist.

Wer die strilt zur Abgabe der ihm obliegenden
Steuererklärung versäumt, hat gemäft 8 31, Absatz 1.des Einkommensteuergesetzes neben der im Veran-
laaunas . und RecktSmittelveriahren endgültig fest¬
gesetzten Steuer einen Zuschlag von 5 Prozent zu
derielben zu entrichten.

Wissentlich unrichtige oder unvollständige Angaben
oder wissentliche Versd'weigung von Einkommen in
der Stcuererkläruna sind im 8 72 des Ernkommew
steueraefetzeS mit Strafe bedroht.
, Die Einsendung schriftlicher Erklärungen durch

die Post ist zulässig, geschieht aber aui Gefahr des
Absenders. Mündliche Erklärungen werden während
der Dienststunden nur von 9 bis 12 Uhr vormittags
in dem Amtsaebände des Unterzeichneten: Friedrich
strafte 32. zu Protokoll entgeaengenommen.

Wird die Angabe zu Protokoll vorgezogen, so
empfiehlt eS sich, vorher die erforderlichen Zahlen-
unterlaaen und Berechnungen auf besonderem Bogen
zufammenzuftellen und diese Zusammenstellung und
die .Belege dazu mrtzubringen. ,Äber auch im Falle
einer felbstaefertiaten Erfläruna wird zur Vermeidung
von Rückfraaen dringend empfohlen, die den An¬
gaben der Steuererklärung zugrunde liegenden Be-
rechnuniwn an der dafür im Formular bestimmten
Stelle lSeite 3 u. 4) oder auf einer besonderen An¬
lage mitzuteilen.

D e Veranlagung zur ErgänznngSsteuer erfolgte
im Jahre 1917 für drei Jahre , also für die Zeit bis
zum 31. Marz 1920.

Gemäft 8 71 deS Einkommensteuergesetzes wird
von Mitgliedern einer in Preuften . Hessen, Sachsen
vber Livve-Detmold steuervsl chtigen Gesellschaft mit
beschrankter Saftuna derieniae Teil der auf sie ver¬
anlagten Einkommensteuer nickt erhoben, welcher auf
Gewinnanteile der Gesellschaft mit beschränkter
Saftuna entfällt . Diese Vorschrift findet aber nur
auf solche Steuervflickt ge Anwendung, welche eine
-steuererlläruna abaeaeben und in dieser den von
bnen emvfangenen Gefckäftsaewinn besonders be-

^eimnet baben. Derber müssen affe Steuervslicbtiflen,
welche eine Berücksichtiaunaflemäŝ § 71 a. a. C . er-
warten , mögen sie bereits im Vorjahr nach einem
Einkommen von mehr als 3000 Mark veranlagt ge-
wesen sein oder nickt, binnen der obenbezeicbneten

Uebersetzung
I.CN Briefen und fonftiaei»
schriftlich. Arbeiten über¬
nimmt in franz Svracb«
Woerlin . Albr-chtstr. 21
Htb. P lAuck Sonntaas .l

k6i88 -^ U8V,6i8-
Gesuchs

in franz . u. deutsch .Text
Julius Triboulet , I
Friedrichstraße 31, ptj

Franz . Gesuche
u. Uebcrfetz. fertigt vev
trauenswärdige Dame an
Adelbeiditrafte 10. 2.

Französische
Gesuche

und franz . Text für
Reise -Ausweise

fertigt
Herrn . Bein

u. a. diplomiert a. d.
Universität Lille,

Klrchgasse 22,1 und
Rheinstr . 115, I.

Steuerfachmann,
lange Jahre bei einer staat¬
lichen Veranlagungskom .,
übernimmt die Aus(. von

für
Einkommen -,

Gewerbesteuer.
Auskunft und Rat über
Kriegssteuern . Neuest*
Gesetze sowie Steuerfach¬
zeitung liegen zur Einsicht
aus . Ost. u. 8. 880 an den
Tagbl . -Verlag.

Buchhalter
übernimmt in fein, freien
Zeit daS Beitragen und
Abfcklieftcn der Bücher.
Anfragen unt E. 439 an
den T ag bl.-Ve rla a erbetz

Adressen
werden mit Schreibmafch.
>. mtt der Hand billierst

angeferL Lui senv latz 6. L
Umzüge

alle Fuhren van u. nach
answärrS , Klav., Flügel«

. —- —v...^0v.w..v,v„ Kassenicbr., Tran Sv. oer
wr' st ern« die nähere Bezeichnung de» emvfangenen i Federrolle , a. Solz. Kohl.,GcfchaftSgewknns aus der Gesellschaft mst beschrankter "" " ' ' ' “
öafluun enthaltende Steuererklärung einreichen.

voraeschriebenen Formulare zu Steuerer»
rlarunaen werden von Ende Dezember ab durch diePost zuaefandt.

Alle Briefe bitte lediglich zu adressieren : An den
?2frr cn B ersitzen den der Veranlaaungs - Kommission
rur den Stadtkreis W esbaden. hier, Friedrickstr . 32.

, Es wird ersucht, in allen Eingaben die Wohnung
snickt Laden. Werkstatt. Kontor usw.j und die dies-
seltiae Kontrollnummer anznaeben.

Wiettmtzen, im Dezember 1918.
Der Barsstzende der Beranlaaungß - Kommstston
für den Stadtkreis WirSbaden. Dr.  Reinhardt

km grösserer Tostett ziMrett
in la Qualitäten abzu êben.

Carl Lelchner, HermanasU. 23,3 , Eciu Bumarckring.

(Vcucrroue. a. L>oiz. Rovl.,
Koks bef. promvt u. bill.
Michel̂ Neugoff̂ 22. H. 1 l,

Me Jleporalurra
an efeftr . Kraft ». Lickst»
»nd Schwackstromanlaaen
werden möglichst sofort
eiaenbändia erledigt.

stobann Kretzer.
Dotzheim er Strafte 109.

Televhon 4510.

Me RMatiiren
an Oefen u. Herden. I
Liefern von Ersatzteil I
Ad. Schädel. Sitmrn»I
horststr. 16 Ffvr 4265.
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| ßtM -MgMe ] i
t Weibliche Personen ~) I

Kaufmännische» Personal ^
Erste Verkäuferin

aus der Papierbranche sucht
Stellennachweis für kaufm.
Angestellte im Städt .Arbei s-
amt Zimmer lv. ^ 312

Fräulein
für leicfcte Büroarbeiten
«csucht. Off . mit Gehalts-
unsorück. an Wiesbadener
Wach. ». Sililiebneiellfck..
Inhaber ' Karl Eianzert.
LMalb ^ Ztr .SS._Hart ^ x.

Gewandtes
Fräulein

mit flott Handschrift für
Färberei -Filiale

gesucht.
Offert , nur mit Gebalts-
nnsvrücken, Zeuanis -Ab-
sckriiten und Bild unter
-3. 19 an den Taab !.-Verl.
Lehrmädchen

mit aut . Sckulbild. gegen
Vergüt für Ofiern ges.
H^ Schweitzer, Svielwaren
( ^ «» «rblichr, Personal )

Schneiderin
durchaus einaeübt auf
Anabenanzüae , ins Saus
gesucht. Klee. Schenten-
-Lristrasse 7 _ _

Tlicht. «Schneiderin&Schwalvacher Str.45,n.

Wiesbadener Tagblatt.

Per 1. Mär ., findet eine
durchaus treue . , uvr,lässt.
>n allem »veriekte Köckin,
Backen Einmachen, seine
u. büraerliche Küche, in
eine», sehr auten Sause.
e:ne dauernde Stell .e: am
liebsten wird eine ältere
Köchin, die ihrer .Herrin
tren zur Seite steht, aen.
Offert , mit Zeugnissen u
Bild unter S . 438 an den
ÄlZbl^Verlag ^ erbeten̂ .

Gesucht
IBierktadter Str . 82, Ecke
JPanoramawea aum 1. 2
wegen Perheir . beid . eine
Köchin, dies selbst, kochen
kann u. Sausarb . übern .:
lernerzum 1. 2. eine ana.

, Kunastr od HauSmädck..
das aut nähen und ser¬
vieren kann Barruitellen
von 9—11 vormittans und
2—3 slhr nachmiitaaS.

Köchin
u. Hausmädchen
für sofort aesucht.

Waaemann.
_Sumboldtstratze 17.

infame Kitze
autemvfohl ., für häus»
lickv Tätigkeit n. Mit¬
hilfe in Küche oekuckt
Lrbn 59 Mk. Ott u.
S . 44U Tagbl .-Verlag.

Tlicht. Taillen,
und Zuarbeiterin , sowie
Lchrmädchen «es. Sübenctt,
??isniarckr na 25.
Zuarb . *. Nähen fof grf.
Kcuier , Schwalb. Str . 99.

Maschinennäherin
sofort aesucht.

H. Bebte. Schneider.
Luistnstrni -e 46,_

. .. _ Lehrmädchen
für Damenichneiderei ges.
Wellrib stratze 18. 2 r.

Putz
Tüchtiac Arbeiterin und

Hnarl -eiterinnen aes. Off.
mit Gehaltsansvr . unter
L _ 438,an . den Taabl .. B.
Lehrmädchen

für Pel,arbeiten aeaen
Beraüiuua aesucht Bleich-
L ratze  13 . P - rtcrre ._

Lehrmädchen,
mrt erwflcn. d e Interesse
haben die Konfektions¬
stickerei zu erlernen , auf
sowri oder Ostern aesucht
Kirchga sse 13. Veite,_ _

Tüchtiae
Kragen-

Büglerin
grnen  hoben Lohn aesucht.

Waschanstalt W. Rund.
—, Riehlstratze 8
Mädchen, k. dar Büarln
erlern . Näh. Sock,str. 10.

Wäscherin gestickt
Jlbrcchtstr . 40, Wäsckwrei.

Zuverläss aewandteS !n
allen Zweiaen des Saus-
ba.' iz erfahrenes Mädchen
bei hohem Gehal, z. 15 1

, aesucht. MonatSir . vorh.
Vorst. K9—10 ti. 'A3—6,

Dr . Paula Telia.
Rbeinstratze 59. 1. Stock

Heiniiden
das autbürnerlich kocht
Monntsirau alltäalich vor¬
mittag ? zur Silie zu drei
Personen bei bob. Loh»,
auter Vervf 'ea. i. 1. 2.
aeincht. Vor, »stell, abends
zwilch-n 5 u 7Ubr
Kaiser-Friedrick-Rina 40.

Erdaeschotz

Allein mädchen
welches kochen kann, für
Saushalt von 2 Personen
be- cmter Vervileguna zum
1. Febr . aes. Vorstell, von

Sainerwea 4, P.
Alleinmädchen,

w. kinderl., in f. kl. Saus¬
halt aes. Johannisberger
Stratze 1. Part.

Morge«.Ausss«Ve. <5rste§ Bkakk. 9tt. W.

Alleinmädchen
für kleinen Saushalt zum
I.Februar aef. Riederwald-
itratze 7, 1 L
kukm  M'mmliWU
SU 2 Damen auf sofort
aesucht
_Goetbestratze 8. 1._
Daub. znverl. Alleinm.

Ä"? Februar gesuchtBahnhof,tratze 8. 2 rechts.
T. kdl. Alleinmädchen

bei hohem Lohn u. auter
Behändst aesucht. Zu erfr.
Bertramstratze 16. 1 r,_

HMmaMen
sucht Privatbotel Amfchler
Bierstadter Strasse 3.
Suche f. b. Priv .-Haush.

eines Geschäftshauses ein
einfaches braves Allein-
madck'en mir aut . Zeugn..
das selbständ a kocht und
Sausarbeit übern. Off. u.
H. 439 an den Tagbl .-Pl.

Alleinmädchen,
ordentliche?, aes. Kapellen»
kratze 6. 2.__

Lesseres MrhW
welches bürgerlich kochen
kann u. ante Emviebmna.
bei'bt. findet angenehme
Stelle in einem kinderlos
Sau "balt . Kaiser-Friede .»
Riva 46 3 recht?

TLck't. Alleinmädchen
aes. Petrv , Am Kaiser
Friedrick -Bad 6. _ _

Alleinmädchen z. 1. 2.
od. sväler s. Amt -aer .-Rat
Carnutb . Parkitr . 101. 1.

Ehrliches sauberes
Alleinmädchen
zum 1. Febr . aes. Kochen
nicht erforderlich. Höcker.
Wkolasstratze 22. 1.

gewandt. mit auten Um-
«anasiorm . f. Taa --?kasfee

ver ioiort aeincht:
fran , oder enai . Svrach-
»nntnisse erwünscht, aber
n .cku bedingt. Offerten m
Zeitnuisabichr . u. D. 425
LN den Taabl.-Verlaa erb.

Nettes
Servierfräulein

sofort gesucht. Näh. im
Tagb  l.»P erl ag,_ Nv

Jungfer
die auch etwas Hausarbeit
übernimmt, gejucht. Näh.
Tagbl.-Be  rl ag._ Nu

Gesucht
älteres solide» Fräulein
»der innne ŝ raii ohne
Anhana zur sclbüändiaen
sfiihruua eines Wein» u
Bierreitaurnut ? i. Rbein-
pau Osferten unter
L. 468 T anbl.-Verlan erb.

Eiüsches Fräulein
findet anaenehme Stelle
in Landhaus im Mbe-na.
Aiiskunst : Wiesbaden.
jNorinstrnsse 27 2 Etaae.

Tüchtiae KSchin.
die auch etwas SauSarbeit
übernimmt , für se' ort
aesucht. Näh. Kapellen.
kl ratze  72.

Per 1. K-ebriiar
sanbercS Mädchen,

das etwa ? vom Kochen
verktebt und bereits in
brss Sauie nedient bat in
kleinen Haushalt k? Per.
so,' ent aesucht. Näheres
Tvdheimer Strasse 74. 1.
von , fi- 2 Ubr _
. Brav , znverl . Mädchen

.für Küche  und SauS ae¬
sucht. Vorzustellen 9 - 12
vorm, und 6—7 nachm.,
Bahnhofstratze 1. 1.
Ehr!, braves Mabchea

ioiort für Sansarbeit ae-
nicht. Wascherei Press
Jalluser . Stratze 9.

TückitiacS fieitziaeS
Alleinmädchen
das selbitändia kochen k..
für kl. SauSbalt bei bob.Lohn aesucht

Elüre Wirtü.
_Webcraasse 3.

Alleinmädchen

Köchin
ii.seines KtilbeniMW
oder einfache Innnfer
möal. ioiort nach Pack-
stratze 38 nesucku Näh.
bei Maior Wallmliller . [
zurzeit ...Hotel Nodale",
kouuellheraer Str . 11. I

zu einz. Dame aesucht
j Adolisallee 28. Part . .

Zuverlässiacz tücktiaes
Mädchen

kür Hau ? u Küche aesucht
_Kavrllenstrasse ^65^ .

Mädchen
für Hausarbeit fucbt
Iran San .-Nat Schmelz.
<sck,walba>ber_ Str . 49,_ 1,

Zuverläss. .rewandt s in
allen Zweiaen de? SauS-
balts erfahrene ? Mädchen
bei bobem Gehalt zum 15.

i Jan . aes Moaat .sir . vbd.
Vor». >49- 10 u. >43—0.

Dr . Paula Telia.
Aheinilr atze 59._ 1._<£  tack.

. Zum 1. Februar wird
ein tzxitziaeS snubgreSZlniüiermaölhen
welches ick« » aedient hat.
gesucht Nerotal 89_

Mädchen aesucht
Dotzheimer Str . 109. 1 r.

Alleinmädchen,
in Küche u. Hauswesen
selbständig, für kl. Haus,
halt gesucht. Wallbillich,!
Labnstratze 9, 1. Zn snx.
von 1—ö Uhl j

Tüchtiges Mädchen,
selbständig, zum 1. Febr.
gesucht. Bäckerei
Bahnhosstratze 14._
1Küchenmädchen

gesucht. Lohn 60 Mark
Svieaelaasse^ 4._

Suche zum I Febr . ein
gewandtes zurerlässiaes

1. Hausmädchen,
welche? aut serv. bügeln
und nähen kann. Ponzu»
vorm. 9—11 und nachm
3 - 8 Nbr.

Frau E. Pfahker.
Be ethovenitratze 7.

Mädchen oder Frau
taasüber od. ganz gesucht.
Embs , Bertramstratze 4^

Mädchen »der Frau
nackm. tägl - 2 Std . ges.
Niederwaldftr . 14, 2 r._

Gaub . efirl. Fra»
ob. Mädchen für vorm.
8 —11, nackm. lYs  St . ges.
Mumm , Klovskockür. 1. 1.
S . !«. Frau »b. Mädchen

von 8—9 Uhr gesucht
Seerobenitratze 4. 1 lks.^ ,

Stundenfrau arsncht
3,nal wöckirntl. 2 &i.  vorm,
^erderstratze 9, 3 r.

Monatsfvau
täglich 1—114 Stunden ge¬
sucht. Herderstraße 1, S l.

Minatsfra »,
sauber u. zuverl .. 3—4mal
wöchentlich2 Stunden ges.
Goetheitratze 18. 3 I,
MonatSmädchen od. Frau

ges. Wielanditratze 1, r.
Saubere Lllonatsfrau

oder Mädck>en von 9—11
gesucht Neuaasse 13. 2 l.

Saub . Monatsmädchen
für täglich von 9—4 und
auch für Sonntag gesucht.
Mittagessen wird gegeben.
Nauenthalcr Stratze 14,
1. Stock rechts.
Mtsir . »d. Mädch. 9—12

ges. Niederwaldstr . 4, P.
Mouatskra « od. Mädchen
für morgens 114—2 Std.
gesucht. Kübnle. Kaiser-
Fr edrich-Ring 29. 2. _

Gaubrre Monatsfra«
2 Std . mora . sucht Gaul.
Iohannisb . Str . 5, 1 lks.
Ord . s. MonatSfrau aef.
Walrarnftratze IS. 2 lks,_

Eine Putzfrau
für 2 Std . täglich gesucht.
Wevaandt Weberoasse 39.

Saubere Bubfran
für Laden ges. I . Dott.
Wellr bitratze 53. _

Saubere Bubfrau
aesucht. Seiuricklsen, See»
robenitratze 25, 1.

Ktellm-Witze
^ Weibli che Personen J
[ « «ufmännische , Personal )

Kontoristin
25 Jahre alt . in allen
kaufm. Büroarb . vertr..
flickt St . ver 1 Februar
oder ' Väter, Offerten u.
P 439 an den  Taa bl.-P.
Iunqe Verkäuferin
kuckt Stell , alerch. welcher
Art . Off. n. L. 437 an
den Taabl .-Verlaa

ZuverlässiaesMimscheii
das kochen kann, für klein
SauSh <2 Pcrf .j ver 15.
Jan . oder 1 Febr . aek.
Schmidt. ktzrosse Bura-
ttr asse 3.  Puimefchäft.

Gesucht
wird ein Hess, sauberes
Mädchen oder alleinüeb
Frau , die alle SauSarbeit.
versiebt und etwas kochen
kann, bei hohem Lohn,
z 1. Avril Frau Krttler.
Leberbera 10.  _
Ein sauberes MMen
kür Kücke u. Sansarbeit
gesucht Wellribitratze 10.
bei  Keitlev_

Ehrliches titdüincS
Mädchen

in kl. Sausba ' t (2  Perf .l
von 8—2 Ubr gesucht
Vorznilellen vormitt bis
12 Ubr Adelheidstrutze61.
Parterre,_Akhtiaes» chen
für kl. Sausbalt z. 18. 1.
oder später gesucht

Mainzer St r 88.

Laufmädchen
sofort gesucht. Rosenau.
Wilbelmstratze 28._
( Männliche Personen ")

^ KaufmSunischr« Pers »näl )̂

ProWans-Aeisenbe
Izum Besuch von Garant .-.
Kurzw.- u. Vubacsch. rc.
argen Hobe Prov .. event.
Fi rum . sos. gesucht. Näh.
Morissstrasse 27. 2. Etaae.
von 9—12 ü. 4—-5 116 c.

Lehrling
| aus auter Familie sucht

Buchhandluna Kraft.
Marktstratze 6.

r̂ Gewerbli ches Personal}
T. Wandkalender -Berk,

gesucht, sehr hoher Vcrd.
Schulbera,17 ., Sth . P . r.

Chromo-
Lithograph

aesuck-t. Fll
Druckerei Walter . Mamz.

Schubmacher für Mass
u. Rcvar . gesucht. D edcn.
bergen. Lauvtstr . 58. P.

. Schuhmacher aesucht.
Bürschgens. Friedrichstr . l l

Iunqe Verkäufenn
sucht Stellung , am liebst,
in der Lebensmit êkbrch.
Offerten unter K. 437 an
den Taabl .-Verlaa ._ __ _

Lcmaiährioe, durchaus
branchenkundige selbständ.

Verkäuferin
d. Drog.» u. Parfümerie-
Branche sucht sokort oder
sväter pass. Stell . Gefl.
Zuschr.  u . O. 435 Tgbl.-Vl

Fräulein
suckt Stellung als Per-
käuferin in der Schuh-
warenbraucke. Geil . Otzf.
u. H. 413^ agbl.-Verlag.

Elllhe fürm.Achter
welche Ostern aus dm
Mitte ' schule entlass, wird.
Schreibm u. Stenoaravb.
erlernt hat, bauende St
aus Kontor. Off . P . 438
an  den Taabb -Verl aa.

Äuge Mwe.
mit Franz , svreck. ohne
Anhang, w. iraendwe 'che
Beschäkt in G "schäst oder
Nestmir.ant. Schwalbacher
Strasse 79. 2 rechts.
( Gewerbliches PersonÄI

HailSWiltschkl̂ebrerin
mit aut . Zeuan . sucht An¬
stell. in einem Pensionat
oder Saiish .-Schule in
Wi Sbaden oder Umg g.
Offerten unter L. 443 an
den Taab l.-Berlag

Thüringerin
selbst, im Korben, kuckt
Stellung zum 1 Februar
Off . u F. 435,Taabl .-D
I . tücht. brav. Mädchen

suckt Stell . Kindermädchen
bevorzugt. Näh. Oranien-
stratze 25. P .. Sckneider.
. Mädchen aus Badern,
sehr kinderlieb, s. Stell,
als Alleinmädchen. Näh.
Bülowstratze 13, Stb . 2.
Zu spr.,mittags v. 1—7.
Suck'e f. w. 18jäbr. Tocht.

Stellung bei grötz. Kind,
in fein. Gerrschattshause.
W.glramstr . 20. Std . 2.

18iäür . Mädchen
sucht Stelle , am liebsten
zu Kindern und etwas
SauSarbeit . M . Wottke,
Karlstratze 26, Sth . Ir . ,
X -rdentl . saub. Mädel

sucht Stellung in kleinem
Saushalt . Näh. Blücher-
stratze 29. Sth . Part , l.

Zunge Kriegerssrau
stickt Beschäftig, gleich w
Art . für halbe oder ganze
Tage am liebst, i. Saush
Offerten unter S . 19 an
den Taabl .-Verlaa.

Putz.
Wo könnte geh. ISfähr.

Mädcken auS aut . Famil.
die Pudbrancke fow. den
Verkauf gründlich erlern
Veraiituna auf W Ost.
u. T. 438 an d Taabl .-V,

j Biiolrrin sucht Arbeit
in Wäscherei: geht auch
zu Kuudsch. bügeln. Näh.

IWalramstr . 37. Sth . 1 l.
Büglerin sucht Bcschäst^
acht a. in Sotel . Fröhlich,
Biebrich. Feldstratze 7. , .
Suche Besch, im Büaeln ." s Kaufmännisches Personal Igebe auch in Sotel . Lang. >

Biebrich. Bunsenstratze i.
Zunffi inte!.Dlune

Fra » sucht Bekchäkt..
ganze oder bakbe Tage,
auch kocken. oder als Dol¬
metscherin. Näh. Sell-
mundstrasse 12 3 link».

Für bess. Frau
wird Sacktaasbeschäst. in
Serrschgflsh . aes. Stadt.
Arbeitsamt . Zim. 1. 1*312

I . Frau sucht Beschäst.
von 8—11 Nhr vormittags
Sellmundstratze 51. S . 3.

Funae saubere Fran
sucht taqSüber Beschäft.
Geil . Offerten u. G. 437
an den Tagbl .-Verlag.

Aelter rüi'tiae Frau
sucht einen Laden oder
Büro zu putzen. Näheres
Mickelsbera 3. Vdh. 2 St.

Danberes Mädchen
sucht morgens Beschäst.
von 8—1 u. Mutter von
8—10 Uhr. Rheinaauer
Stratze 18, Stb . 2 St ._

Tücht. Mädchen
s. Monatsstelle . 3—4 Std
Oranienstratze 21. H. 2 r

Anständ. Frau
st'ckt in best. Sause einige
Stunden Besckmft. Ofs. u.
O.. 438 a. d. Tagbl .-Verl.

Sauberes Mädchen
suckt tagsüber Besckäst.
Näh. Sedanplatz 6. S . P . l.
Frau s. v. 148—9 Misst.

Kelenenitratze 17. Sth . P.
Saubere innoe Fran

w. mora. 2—3 St . Besch.
Gneisenausrr . 4. Stb . 1

B.K.V.
vMriebSgemelnschaft
kaosmänn. Verbände

230000
Mitglieder.

Priusttzale, die kaufm.
Personal suchen, werden
sachgcmätz, jchnell und
kvstenfrei bedient durch

Stellen-
Bermittlg . der Betriebs¬
geineinschaft kaufmänn.
Verbände, Ortsgruppe
Wiesbaden, im F 312

Stellennachw. für
kaufm. Angestellte

§tädt. Arbeitsamt,
Dotzheimer Straße 1.

Erfahrener bilanzsicherer
Buchhalter

Besch. Off. u.L.389 a.T.-V.

k Männliche Personen

schön? Erschein., sucht St
ak§ Büiett - oder 1. Ser-
vierfrl Zeug», vorh Ost. ,
V . 439 Taabl .-Verl aa.

Flottes solides
Servier -Frl.

suckt soi Stell ., auck nach
auswärts . Ost. u I 438
an den Tagbl .-Verlag,_ !

Mafch.«
Ingenieur

Wt.8-M« 8M .DaW

35 I .. revräscntab . franz.
svrech. sucht Stell , irnend-
we'ck. Art . Ost . u . P . 437
an den Taa bl.-Verlaa_
Bankbeamter

suckit Nebenbekchäftia Off.
unter F. 43ö an den
Taaül .-Verlaa.

JungerMann
27 Kabre alt ledia in der
gemischten Warenbranck«
dillchau? bewandert sucht
Stellung aiS Laoerstt.
Berkäufer oder Kontorist,
event. auch als Neilrndrr
oder Filialleiter . Kaukion
kann acstellt werden Br.
Rerereuzcn . Offerten u.
P . 423 an den Taabl .-V.

Suche für meinen Sohn
Lehrstelle auf Büro zum
1. April . Off . u. ll. 430
an den Tagbl .-Verlag.
( Gewerbliches Personal ]

Zahntechniker»
versekt in Gold- u. Kant-
schuktechnik, iuckt Stell.
Offerten unter F. 439 an
den Taabl .-Verlaa.

Persetter HerresiffW
Postich., Manik., s. Stell ., wo
Geleg. geb., d. Damenfach zu
erlern ., geg. mäß. Lohn. Off.
unt. T. 428 an Tagbl.-Verl.

Innaer Mann,
allcinstch., kriegsbeschäd..
suckt Lebensunterhalt zu
verd., event. als Schreiber
oder dergl. Offerten u.
G. 435 a. d. Tagbl .-Verl.

Schuhmacher,
der Sohlen u. Fleck mit-
mackt. s. Arbeit. Weitend«
stratze 37, Sth . ,
Funae , w. d. Msttelschnle

bei., s. für April d. Is.
Lehrstelle im Maschinen¬
bau . Elektrot. od. ähnl.
Off,  u . K. 438 Tagbl .-Vl.

Hausverwaltung
« event. Gartenarbeit
übern. innneS kinderloses
Ebev. v. 1. 4. 19 aeaen
freie Vobnunn . Näheres
im Taqbl .-Verlng._ N>

Hausverwaltung ncfurfit
ton bess. Eheleuten , wo
Mann Geschüftsm ist. g.
3-Z -Wohn. im Vdh.. u.
dementspr. Mietet,,zahl . z.
1 Avril 1919. Oficrt . u.
B. 19 Taabl .-Verlaa.

Alleinmädchen
tücktiaes. das aut kocken
kann, für kleine-, V lleu-
haushalt sofort gesucht

Abaaastratze 6 ,
Fleiss. sanb. HanSmädchen
zum 1. Februar acfuckt.
Lohs«. Bleickstratze 34,
Nest. „Weitz.s Rötzl' ". _

Suche zum 1. Februar
ein älteres tücktiaes

Mädchen
welches mit allen Saus-
arbeiten vertraut ist.

Sonnenbera.
Wiesbadener Str . 85.

Tücht.geS. besseres
Hausmädeden,
welches Liebe zu Kindern
bat. gesucht Sonnenbera,
Wiesbadener Stratze 57,
bê ,Fabrikant DamS. _

Eine alleinsteh, ältere

brave Person
aeaen freie Station »nd
Zimmer zur Mithilfe in
kleinem Saushalt gestickt.

SiechnunaSrat Holstein.
_ Lebrstratze 21. 1.

Sauberes Mädcken
ta-asü ''er oder 3mal in
der Wock̂ für leickte
Sausarlwit gesucht Riehb
stratze 10. S reckt?.

Tücht. Mädchen,
kinderlieb, von morarnS
7 Uhr bis abend? 0 Uhr
für alle Arbeit gesucht
Nilolasit ratze 20. SL

»nd eine mite Maschinen
Näherin für meine Werk
statt aesucht.

Stiev.
Fanlbrunnenst '- 9. Laden,

Drei tücht. Schneider
stellt sorort ein Kaffube,
Sckwal backer Stratze,67

Taaschneider
gesucht Frikdrickstr . 53, 1.

Schreinerlehrlina aes.
Mäher . Selenenftratzc 17.

Lehrlina
auf sofort ober 1. 4. aes.
Andress. Mn'er- und An¬
streichermeister. Schar «,
borststrabe 24.

Maler , n. Tüncher-Lehrl.
aes. Srrrnaartenstratze 13.

Lehrlina für Maler,
u. ?lnstreichcrgeschäst gef.
S .,Du >os. Wielandiir . ,18.

Lehrlmen gescht
Emil sskeinert.

Stuck- Tüncher- und
Malernefckmft.

ziirz Ga rt enkel dstra tze 57

aeaen Vergütung gesucht
Göbel. Schiniedemeiiter.
Sochst ratze 3.  _
Junger Mann
25—30 Jahre alt . bereits
im Viehhandel tätig od.-r
nclernt . Metzaer. bei aui.
Gehalt u . freier Sintion
gesucht. Heinr . Herziger.
Zchweinebbl.. Sckierstein.

HauSbursche,
17—18 I .. ges Eckneinerei
Veite. Gobeustratze S.

Anfang 40. aewissenbast.
tücktia im Saushalt , sucht
Betätiauna . event. balb-
täaia oder einige Stund
Angebote unter E. 432
an den  Taabl >Verlaff,

Kinderlose
Kriegswitwe,

shmv Aeutz. svrackik. s.
Stelle in Sotel als Kass..
Beschliesserin oder Stüde.
Sat bis ietzt Bertrauens-
stelle bekleidet. Anaeb. u.
fl. G. N. 780 beförd. Rud.
M, "e. Köln. 8*101

Gcbild. eval. Dame,
39 I .. im aes. Sauswesen
aründlick erfahren , sucht
andcrw. Wirkungskr . als
Sausdame in frauenlos.
Saushalt oder bei einz.
Serrn . Beste Empfehl.
Geil . Offerten u. M. 429
an den Tagbl .-Verlag.

Tückt. ehrl. Person
sticht Stell , zur Führung
des SauShalts , wo sie
Kind milbrinaen kann,
auch auf?  Land Geringe
Veraütuna . Offerten u.
T. 439  a » d. Tagbl .-Verl.

Köchin.
Fräulein stickt für vor-

miitaa ? Kockitelle Offert
u. H. 433̂ Taabl^ Ver!aL

Tochter a. gut. Hause,
f St . AuSaeb. i. Bnckf..
Mafckinenichc. a.  i Verk
d z. Saust eia flü-stck ev^
im Sau ?h mitb -tät . K z»
Saust fcklafcn. w aew
Würde sscka . m. Kranken
pslene befass. Etw . musik.
Keuntn . Vorhand. Wicsb
Aeirz zur Verfüg. Gest
Ana. u. F. 8379 an D
Frenz . A.-Erv .. Mainz.

Verkäuferin
^zum sofo tigeu oder späteren Eintritt

Segall , Damen-Konfektion.

I SmiietNgm )
1 Zimmer.

Eastellstr. 9 kl. Dw .. 1 Z.
Dotzh. Str . 85. Mtb .. 1-Z.»

W. ab 1. Avril . N. Vdh.
Frankenstrassc 5, Vdh. E..

1 Zim.. K.. K.. 1. Febr.
Selencnftr . 17 1 Z. u. K.

soi. od. spät.. 12 M. mtl.
^Hcrderstraste 33. Vdh. D„

1 Zim. u. K.. Gas u.
Keller. 1. 2. Näh. P . 184

IOranienstr . 43, Vdh. D ..
1 Z.. K. an ruh. Leute.

2 Zimmer.
Dotzh. Str . 85. Mtb .. 2-Z.»

W. z. 1. März u. 1. April
Etöbenstr. 3. Mtb .. 2-Z.-W.
.Serderstr. 2«. Stb . D.. sch.
2-Z m.-B?ohn . _ 183

Oranienstr . 8. Stb .. 2 Z.
Philivvsberastraße 14. P.
Sdit .. 2-Z.-W. m. Wkst.
auf 1. Avril . _ _ 182

Röderstr. 7, S .. 2-Zim.-W.
Rcderstr . 19 fch. 2-Z.-W.,
Frontfvitze.^ _ 190

Serrobrnstr . 13 8-Z!m.»
Wohnuna im Sinterbaus
sof. billig. Näh. Feh.

Wellritzstrasse 5, Sth . D ..
2 Zim . u. Kücke zu vm.

3 Zimmer.

We.ilstr. 9. l , sch. 3-Zim.-
Wohnung auf sofort od.

,1 .̂ ,Avril zu verm._ 1&5
Zimmrrmannstr . 7 3-Z.-
Wohn.. Vdh. 1. Näh. P.
Anzus. v. 2—5 Uhr. ßüOG

4 Zimmer.
Dotzheimer Str . 14 Part.
Wohn, von 4 Zim. u.
Zub. aui , 1. 4.. auch für
Büro geeignet, zu verm.
Näh. das. Part ._ 189

Sellmundstr . 14, 1. '4—ß
sch. Z»n. sof. od. 1. April.

Lothringer Str . 30 4. ->-
Wohn, mit Veranda u.
Terrasse, cv. mit Raum
für Kleinvieh, v. l . 4.
Näh. Nr . 27. P . 8 575

Luisrnstr . 49. 3. 4-Zim.»
Wehn. m. Zub.. 1. Avril.
Näh. das. 3. Et . lks. 191

Rüdcsh. Str . 34 4-Z.-W.'
0 Zimmer.

Nerostr. 18 6»Zim.-Wohn.
m. Zu-b. 1. 4. od ' ruh.
1200 Mk. R. 2. St . 188

Falmstr . 12 pr.  3 -Z.-W.,
750 Mk. Nah . Part.

Waaemannstr . 14 3-ZH
Wohn. z. April. Nah.
bei Ludwig. 16#

Läden u. Geschäftsräume.
Phil vvsbergstr. 14. n. d
Ouerieldstr ., z. l . u 3.
ar . h. Werkst, m. Sofb.
auf ioiort zu verm. 181

Weste,chstr, 32 5 ar. R. f.
Lag.. Wkst. od. Flaschcn-
bieraeick,.. ganz od. get.
Nah. SauSmeiiier.

WSrtbltr . 24 Lad. 04
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Auswärtige Wohnungen.

MrsMer Höhe 56, 2,
eine schöne fennint
Z - WM - MhMg

*u vermieten . Anzus. v.
_11—1 u. 3- 5 Uhr. -
Hainerstraße 3, am Wart¬
turm . Herrschaft!. 3-Zim.»
Wohnung zu verm.
Möblierte Wohnungen.

Ge 'sbergstr . 14 sch. groffe
,möbl . , Wohn.^ m. Küche.
Eleaant möbl. abnefchloss.
2-Zimmerwohn.

mit Küche sof. od. später.
Babuhofstrake 6 1 r.

Brautpaar sucht
2 Immer uno Külhe.
''falte Crantenuti , «. 15.
März . 5*fo. bevorz. Offert.
u. M 437J ?agbl -BerE-

Möbl. Zim., Mnns. us» .
AdolfSallee 17. Stb . 1 St .,
„einfach möbl. Zimmer.
Albrechtstr. 24. 1. g. m. Z.
Lotzheimer Str . 44, 2. sch.

möbl. Balkonzim. m. el.
.Lickt u. Tel . zu verm.
Goethcstr. 18/1 . l.. m- Z,
Hermannstr . 9 Mans . m.
.Bett zu vermieten . _
Hrrrnmühlgaffe 9 mbl. S~.
_m. voll. Pens ., elcktr. L.
Rarlstr . 38, 2 r., aut mbl.
Zimmer zu vermieten . _

Luisenstr . IG, 2, sch. Zinü
Oranien straffe 55. 1. mbl.
Schlaf - u. Wohnzimmer
mit Balkon an besseren
Herrn oder Dame , evtl,

„mit Pension , sof. zu vm.
Schiersteiner Str . 10. 2,
2 ar ., aut mbl. Zim . in

.Herrschaft !. Hause zu vm
Werderltr . 7, 3 t .. schön
möbl. Zimmer an anst
Herrn . zu vermieten.

Norkstr. 14. 1 l.. sch. mbl.
.Schlaf - u. Wohnzimmer.
Zimmermannstr . 10, H. 1.
Bausch-Back. möbl. Zim.,
separater Eingang . billigzu ve rmieten.

Einz . Person
sucht zum 1. 4. in ruhig.
Hinterb . kStock) eine ab¬
geschloffene2-Zim .-Wohn..
bevorz. Westendgeg. Off.
m Pr . N. 19 Tabl .-Zwait,KonrnM-Z.-Mhiuing
zum 1. 4 von einzelner
Dame (Beamtin ) zu miet.
gesucht. Offert . S . 435
an den Taa bl.-Ver laa.

Gesucht möblierte
2 — 3 Zimmer¬

wohnung
mit Küche u . Mädchenzim.
Offert , mit Preisangabe
u. U. 440 Taabl .-Verlaa.

Privat.
Ein sehr schönes Zimmer

mit voller Penffon . nur
an Prf . Dame , sofort zu
vera^ Adolfsallce 17, L_

Hönes gut möbl.Zim
der sofort zu v. Blückier-

„pla b 4.  3 . Etaae . rechts.

Fein Möbl.Mhh-
» Schlafzim.. in gesund.,
kreier Laoe. nächst. Nähe
d. Landgerichts. Landes¬
hauses >1. Bahnhofs , hei
einzelner Dame vrcisw.
zu v. N. Tagbl.-B._ Nq

Ein grösseres Zimmer,
mit Ball . Küche usiv.. in
aut Hanse, an alt. anst.
Frau bald zu vermieten.
Näh, im Taqbl. B. Ny

Schönes möbl. Zimmer
in ruhigem Hgufe zn ver¬
mieten . Gefl . Off . unter

S . 439 a. d. Tagbl .-Verl.
Leere Zim., Manf . «sw

Bertramstr . 20 heizb. Ms.
sofort zu vm. Glaser .^

Ble chstr. 32. H. 2, leer. 8~
Gustav -?ldolfstraße 11, 3,
Ms. z. Möbeleinst. 0. dal.

Hellmiindstr . 27. H.. 2Z.
Hellmiindstr . 29. D„ 1 Z.
Hellmuiidstr . 31 heizbare
.leere Mansarde zu verm.
Rbeinstraffe 32, Vdh.. ar.
Mansarde zu vermieten.

Wrllritzstr . 11 kl. Mans/
a. f. Möbeleinstell. aeeign

Zwei leere Zimmer . 2. Et.
Vdh., GaSkocheinrichtuna
vorh., auf 1. Febr . z. v.
Näh . Oranienstr . 12, P.

Geräumige
3-Zimrner-MHNMg

mit Mans . auf 1. April P.
ruh . kl. Familie gesucht.
Preis 550—750. Off . unt.
U. 438 an d. Taabl .-Berl.

Ruüiae Familie
k3 Erwachsene) s. 3-Zim .»
Wohnung zum 1. April
1919 mit oder ohne
Stallung für Kleinvieh.
Geil . Offerten mit Preis
unter W. 437 an den
Tagbl .-Be rlag ._

Bescheideness-Mner-Wohnung
sof. oder später von klein.
Familie aesucht Ana m
Preis u. F. 443 Tagül .-V

ßWgtt Löben
evt. mit Ladeneinrichtung,
in guter Gestbäftslane für
feines Lebensmitte 'aesch
gesucht. Off . u. B. 437 an
tzen Taghl -Verlag_

Kleine Helle Werkstatt
zu mieten gesucht. Preis-
Off , u. U. 18 Tagbl- Verl.  j

Remise
oder aeeinn. Raum für
l. Pers .-Anto aesucht. Off.
u. O. 439 Taabl .-Verlan.

Termin
vleaend Schumannftr ..
zu kaufen gesucht. Off.
unter L. 440 an den
Taabl .-Verlan.

MW

D
( Kapitnlien -Angebote )

Gesucht per1. 4.
schöne sonn. 3-Zim .-Wohn.
in besserem Hause von
kinderlosem Ehepaar . Off.
ix. Z. 438 Ta abl.-Verlaa.

Z- -̂3lin.-WvIjn.
auf 1. Avril gesucht. Off.
mit Preisang . u. S . 437
an den Taabl .-Verlag.

Herrschaftliche

4-Ziiil.-Wchi!.
mit allem Komfort . Heiz.,
warm. Wasser, per sofort
oder psätcr . Nähe d. Lang
nasse, gesucht.

A. Bok Lan aa. 4.

4 - 5 - W . - NO.
mögt, -mit >Heiz.., z. 1. 4
oder früher gef. Ana. mit
näh. Ang. u. Preis unter
M 439 an den Taa bl.-P,
Herrschastl.5-Z.-Wohn.
der April gesucht Off . u
P . 444 an den Taabl .-V

Keller. Remis.. Stall , ukw.
Lothrinaer Str . 27 Stall
f. 2 Pferde , Remise u.

, Heub. Näh. B. P . K574
Nöderstr. 20 Stall u. Rem.
Remise für Auto sofort
zu verm. Näh. Keller-

„strasse 25._ _ _ __
Stallungen in bersch. Gr.
mit Heusveicher sofort zu
Perm. Kelle rstraffe 25.

[ MgeWe ~ |
Eine Arbeiter -Familie

f. z. Avril ein kl. Lausch,
mit Garten zu mieten.
Näh. Tagbl .-Berlag . _ Nr

Kleines Häuschen
mit Acker, oder Garten¬
grundstück zu mieten oder
kaufen gesucht. Off . unt.
O. 19Taabl .-Verlag ._
SU . Landhaus

mit mrter elcktr Bahnvbd.
zum 1. April oder 1. Füll
zu mieten gesucht. Off.
m Pc . u.. K. 440 Tgbl -V,
Geräum . 2-Zim.-Wohn.

mit Zubeb. in ruh. Sause
suckt sof od. spät, allein-
steb. Geschäftsmann . Ost.
m. Pr ^ B. 429 Tagbl.-Vl,

Gr . 2-,Zim.-Wohniina.
event. 3 kleineve Zimmer
von Brautpaar z. I. April
oder später gesucht, Off.
» &. 435 laaPUtttrUw.

Zahnarzt
sucht in guter Lage 8—9-
Ziin -Wohn. z. 1. Avril o.
1 Juli . Off. mit Preis
n. K. 440 Taabl .-Verl aa.

Dauermieter.
Ja . Ehepaar sucht 2 .bis

3 möbl. Zimmer m. Kücke
im Zentrum . Gefl . Off.
mit Preis unter U. 437
an den T̂agbl .-Verlag ._ _

Kleine möbl. Wohn..
1—2 Zim.. mit Kücke. per
l . Februar zu mieten ge¬
sucht. Offert , u. G. 436
an den Taabl .-Verlaa_

Alleinsteh. Herr
sucht möbl. Zimmer mit
Pension bis 20. d. Mts.
Off . mit Pres  u . F . 445
an den Taabl .-Verlaa . „
Aelt. Herr s. möbl. Zim.»

wo etwas Kochgelegenheit.
Angeb. mit Preis unter
tt. 443 a. d. Tagbl .-Vcrlag.

Sckön möbl. Zimmer
mit scvar. Eingang von
einz. Herrn zu mieten
gesucht. Gefl . Offerten
unter T. 443 an den
Tggbl.-Verlag.

( Privat -Verkäufe ^

BersmögesAst
ein. vornehm gewinnbrg.
Spezialart ., sow. evockem.

I Neuheit aünitig zu verk.
5iriegsanlelye Enord 10 000 m . m.

Sproz.. zu kaufen ges. Off . U. F.  437 an d. Ta gbl.-B.
u.  W . 443 Tagbl .-Verlag . (ssute Existenz.

8000 bis 10,000 Mk. Mein v. d. Kriege g. ein-
cruf 1. od. gute 2. Hhpoth. geführtes Teppich- u. Bett-
guSzul . N. Tagbl .-Bl. k7o federn-Reinigungswerk ist

D!k. 40—60 Mille mit Einrichtung zu verk.
aus 1. SMwthck sowrt !W. Patzer, Karlstr . 38. 1.

Kl - ’SÄ Wed - »- « !« .
u. W. 432 Tagbl .-Verlag . Aabrik-Berfaadaeschäft e.

' 1bervorraa . Maffen-Kons.-
Art. zu verkaufen. Näh.

, Moribstraste 27 2. Etage.
Pom  u . 4—6 Uhr._
Fnnges Pferd zu verk.

| Fahnstvake 19.
2 gute Meisvserbe

zu verk. Adlerstrasse 33._
Einige gute

Pferde
für schweres wie auch

. , leichtes Fuhrwerk geeignet,
10—42,000 Mark , j und ein Ponb -Gespann zu

^' ^Ech?o b̂ek, auf pr. Obi. >verkaufen. Dotzheim, Ober-
gesucht. Off. u. P . 443 gaffe 19. _
Hü. deiî Taabl .-Verlag.— Läufersibwein, Karren-

Wogen Erbteilung I sattel vk. Röderstr. 20, P.

Att .25 000.- LL -MLO.

Getr . Off.-Bl. u. Reith,
zu verk. Kl. Frankfurter
Straffe 8, nur nachm.
Off .-Mantel . Stehkr. (35)
zu verk. Mvritzstr. 21. 2r.

, Militär -Entl .-Anzug.
mittl . Statur , Hose, Joppe
u. Mütze, 50 Mk. Nero¬
straffe 25. Hth. 2. _ _

Feldgrauer Mantel,
neu. für groffe Figur zu
verk. Helenenstraffe 31
rechts. Ecke. _

4 neue Militärmäntel
(2  Litevk .j, H.-Wäsche u.
versch. zu verk. Walram
straffe 35. Stb .̂ Jach.

Ein MWÄmrrntel^
neu, zu verkaufen

Sofa m. Umb., Kleider¬
schrank, 2 Nachtschr.. zwei
Stühle , Etagere , Kleider-
ständ.. pol. Nähtisch, pol.
Ecktisch, eleg. Blumenst ..
Spteg .. Bogelkäf-, Vogelb.
Weiffenburgstr. 10, H. 1 r.

Neues Schlafzimmer,
bell-cich., preisw . zu verk.
Am Röm ertor 7. 1 l.
Ms liipelÄimg
SAnszimmer-Emriltztg.
einz Küchenschr.. Tische.
Stühle . Vertiko und and.
aufgearb . Möbel billig zu
verk. Klapper. Fricdrich-
straffe 55 und Dobheimcr

straffe 28.

Schöner dunkelblauer ~

MkMßlMl
preisw . zu verk. Rcstirur
Britting , German iapl. L

Gut erü. Klavvwagcn
ohne Verdeck bill. zu verk
Nctt elbeckstraffe 18. H. 1.

Kiu»erklappwagrn.
1- od. 2sitzig. m. Verdeck,
wie neu, sowie 1 Kinder-
klapviruhl villig zu verk.
Eckernsördcstr. 4, 2 rechts.
Siv - u. Liegewae m z. vk.

Rheing .„tztr . 17,  Hrh .„1^.
Möer-MMWW!i

billig zu verk. - über«
Erbackc(„Straffe 8,^ r.̂ .

Fast n. K.-Laufgar ?n

ganzen
Prima

oder geteilt.
1 Hdvotbek

Per bald
auszuleihen.

Off . mit Nnkerlage Tare
u . Miete unter O. 433 an
den Taabl .-Verlan.
( Kapitalien Gesuche-'---MM. - i HUM

Hellmnndstr 32 M I Viel, schön. Küchengeschirr,, . . . . .
- - , *1-1alles mögliche, bill. Mack. bill.^ Hirschgraben 13,

Helenenstraffe 13. Part . ,. ! Zflam. Meiffng-Gaslüster.
Eine n. Kücheneinricht., I bill. Albre chtsi raffe 24, 1.
«,!«.* »i. HM fcnra. ijta

Militärmantel , neu,
fÄtoars gefärbt , zu verk.
Moritzstraffe 17, 2 l. .

Ein Militär -Rock.
2 Milltär -Reithosen billig
zu verk. Bleichstr. 26,  3

Militärrock,

Wiesbadener Stra ffe_

« UtzMiimhimg|ygswmÄi
neu. billig zu verkaufen I 2 n, erh. Rcgul .-Ocfen ick.umaearbciwt neu. billia zu verkaufen a. er», megul.-^ eien vr.

msttl St für M Mt ab' Iffrimm Eltviller Str . 14. Schierst. Str . 64. CchIM
zugeben Ädleritraffc 23, 3. Mod. Küchen-Einr .. neu. Nieffner Phönirofen.

ZL- verst Iahmtraffe 34._ I geickn. Eicki.-Wandbrctt «.
Ein Bauern, ' ckran? j Bilder , schwarz ĝer..2 alte Oelaemälde (Schützt.

1 ob. Mahag .-Tisch zu vk
Helen enstraffe 19. Bart.

Theodolit
fast neu, Sbstem Neuhos,
Wien, zu verk. P . Groh,
Bierstadt ,„Taunusstr ^.10.

a. d. 16. Jahrhundert weg. vk,—Adr,,r, . Tag bl,-Vl.
Mangel an Raum zu verr. I

sWage mannstraffe 14._
Weinschrank iklsme Lesen

u. 25 Liter -Flaschen zu vk. billia zu verkaufen bei
Aerichtsstraffe 7, Part ._ Kohl,. Seerobenstraffe Itz,

Nlintnnvänst Mnnai-aÖI Parfümerie -Schrank ! Kl. Ofen. Eich.-Trevvr,
41v*' r0yiu | lf| . iiPpulUl zu verk. Eleonorenstraffe 5, 3 St ., 2 Gaslvras , Knopk-

20 Mk . Sand -Camera LLÄtŝ Laden^ _ Maschine zu verk. Rieder-
9X12 . Rastermeff. 5 Mk. nsntl Mlicktttch waldstraffe 4 Part .,
E chiieider. Seda nvl 7. 2 l.  s « W . W'Wusll ! s_ Emaill . Herd

2. Sbvothek auf rentables s 20 ÖfljSlt
mstrckk̂ OsfcL »^ verkaufen bei Ries.
I 438 »

3mmi)Mlm )
( Jmmobilren -Aertäufe )

Hafen zu verk.
Herrngartenstr . 17, Part.

Zwei nr. Stallhasen,
auch z. Zucht geeignet, zu
verk. Blücherstr . 24, i  l.

n V Mingegi ' !Instrum .-Tisch, Gaslüster , I » ^ fö -rriedrich-
^ PUUaei sKlavierstuhl zu vk. Viarkt- !ÜLflst - 0, 2.  Stock ._

(in Lederh.t zu verkaufen Itraffe 6. 2, 11—12 Uhr. I .... Gebr . vlasofen,
5w. 8 u. 9 Uhr morgens Roffharmatratze, tU , ^ a‘1,
anznsehen b Nachtportier neu ausgearbeitet , mit Udclbeidstrane 58, 1,_
im Nassauer Hof._ Kopfstück zu verk. Pagen - .. Elektr . Bügeleisen

^ck >rt >is)M .7s(sling stecherstraffe4. 2, 10 - 3̂ , mit Anschluffleitung, ein
Erter -Schreibpnlt , Vhaelkana , e.ektr. Dcah f.

Svst. Continental , f. 365 svanilche Wand , zu verk. Licktanlaae zu «erfaiiten
Mk, zu verk. Schneider. | Wörth straffe 24, 3, S tock. Drerweidenstraffe 8. P .^ .\ tfiöellofer imtofoffer,

Irn ffiUWSg
1 DEner -L'chrê ^ '̂ Messinnbaiier m. Stand ..
2 ß„ tptenr«ß»l SqiTfAf!fl« ..n I Sofa , Blumentisch, 2 bl.
- m* I Etrauäfebern billig zu vk

Sedan platz 7.  2 li nks.

15 Räume,
Zentralheizung,!

Zigarren
, x , i 504-60 Mille Zigarren
mit Obst- u. Nutzgart. diverse Sorten . Restbest.

IV" Fabrikräum eines aufgegeb. Geschäfts
!m Eltville zu verk. gegen bar zu iedcm an
-T Moni, - nehmbaren Breis veräuff
ŝ affe 27. 2 von 10 b. s lich. Wo? zu erfrag , im

.12 u . 4—6 Ubr._I Tanbl .-Verlag . _ Mg

Landhaus
zu verk.. 3 6-Z.-W., aroff.
Erdaefch. u. Garten , noch
bebauungsfäbig .. Ang. u.

4 Pfd . Karottensamen
abzugeb. Gonsenheimer u.
Nantes , bei Schnabel,
Dotzb eimer S tr . 169.

Z- 437 an den Taabl .-V.  s vr . Ware , zu verk. Zorn.
Dotzbeimer Straffe 85._

Schw. Nähgarn billig.
mj • . . .. . | sckiw. Tafftseide zu verk.

ist^ n neues mod Wvbn- ScerobEraffe,32 .,Park
baus . mit Damofh . 4 Et. i Schulranzenn. Bart .. 1 sehr autgeh. ' 7 5

tsch.. • • “ -

Ungeniertes Zimmer,
einfach möbliert, zu miet.
aefuckt. Offerten unter
F .̂ 438̂ Tagbl .-Verlag ._
1 leer . Zimmer
n. Kücke. mit Gas . in
beff. Sause , von sauberem
ruhig kinderl. Ebeo. zum
1. Tebrnar zu mieten ge¬
sucht. Off . u. D. 436 an
den Taabl.-Verlag ..

Acker.
125 Ruten , Gemarkungs
grenze Sst .ierstein, zu vk.
Näh . im Tagbl .-Vl. Nn
( Immobilien-Kaufqesnche)

In Villa
2—3 l. Z.. Gas . Walscrl .,
aes Keine Ucbcrw^ ^ ar^.

PlöMLUW
kür Zahnarzt zu mieten
gesucht zum 1. Avril oder
>. Fuli . Off . m. Preisang.
u. H. 440 Taa bl.-Verlaa
Kl. Laden m. 1 Zimmer
u. Kück>e zu mieten ge¬
sucht. Off . mit Preis u.
ll. 19 Taabl .-Ve  rlag._
Kleiner Laden
oder Partrrrergum für
Schneiderwerkstatt nesnckit
Ott . v . 433 Tanbl .-Berl,

Wirtsch.. mit nur 1. Bank- sbnv belastet, zu verk. od. ^
aeaen eine kleine Billa in .S^ b̂ ArmbanöWiesbad .. möal in der Ä ? 150 Mk. zu verk.
Nähe des BabnhofS, zu unter G. 438 an

vertansckrrn. -
Orf M. 438 Taabl .-Berl . ftut «. « ckwgrzw Hanaeuhrfür 50 Mk., 1 schmiedeeif.

Blumentisch 40 Mk. zu
verk. Schenkendorfstraffe 7,

Obst- u. Gemüsegarten , sbei Faubel . 12—1 Uhr. _
Eingez., 41 Ruten , Nähe ! Büro-Wanduhr m. Schlag,
der Walöstraffe, zu verk. werk u. Kalender 75 Wk.
Näheres zu erfragen im abziig. Adelheidstr. 10, 2.
Tagbl. -Verlag . _ Np ] Schwarzer Pelzmantel

für Kutscher od. Chauffeur
zu verk. Bleichstraffe 26. 3.

Steinmarder -Pelz zu vk.
Taunusstraffe 7, 2 links.
Rener gut. D.-PelzkragenI
aut erh.. Kinderschuhe, f.
n.. 23, bill. zu verkaufen
Körnerstr . 6. Mtb . 2 M

Eleg. hellse'd. Kleid
mit Facke. hcllseid. Unter¬
rocku. dunkelblau-seidenes
Voilekl. zu vk., b. 11 vorm,
u. nchm,,N. Tagbl .-Vl. Nt
Pracht», rotsrid . Moirskl.
m. reichen Svitzen. einmal
aetr .. geeignet für Bühne,
im Auftrag zu verkaufen
Riehlstraffe 22. Part . k.
Schwarzseid. Kleid. 46/481
TevPichläus. 5,50/90, zwei
roteestr. Drell - Markisen,
6 Portieren mit Zubeh.,
12 , Frottierbandtüch ., Hess.
Triumvhstubl , Bügelosen,
ar . Milchkanne (20 Ltr .)
ufto._bf1J8Se&etflafTe_44, 2.
Wegen Trauer
eleg. dunkelblaues Seiden-
Boilekleid zu verk. Adr.
im Tagbl.-Verlag . _ Lp
Ereve-Tr .-Hut u. Hauben,
f. Leinen, zu verk. Herrn¬
gartenstraffe A. 2 l., vorm.

Herren-Gummimantel
n ,r kl. Figur zu verkaufen
Mderstraffe 10. 1. _

, Offizicrs -Nmhana.
Friedensware , 6 m Weste,
90 Mk.. Offizier -Reitstiefel
lGr . 43) 45 Mk. zu verk.
Wallmühlirraffe 0. 3—4.

Kleines Lanöhnvs
mit Garten , in Wies¬
baden oder nächst. 11ml
aebuna zu kaufen ge¬
sucht. Nur ganz aus¬
führliche Angebote u.
B. 433 an den Tagbl .-
Verlag erbeten.

Eingeftiedigter
Garten

zu Kartoffel - u . Gemüse¬
zucht geeignet, zu kaufen
oder packten geesucht. 50
Ruten oder mehr . möal.
Nähe d. oberen Kavcllen-
stroffe. Anerbieten unter
OS. 431 Tagbl .-Verlag

SöckiigniödsM
mit Baumbestand , in nickt
zu entlca Lage, zu packt,
oder kaufen gesucht. An¬
gebote uiitcr Angabe von
Lage Gröffe u Preis u.
Cf. 437 an den Taabl .-V.

Sehr miterhalteueMMgt.-6lhreibmllsch.
preiswert ubziig. Markte
straffe, 14, Ziaarrenladen

Kovstrtzreffe mit Tisch,
.. eitz-Ordner zu vk. Krel . . . ^ ■ZKarnhorststraffOö,^ . | ' I2 SkseM

‘ ' , u. Drog7nschäft sofort M ^ Mund Corbolineum,Notar » Bervielfältiaunas - verk. Moritzstraffe 45. 2. 600 Pfd la Wagenschmiere
Avvnrnt mit Selbstanlea. Gebr. Kolonialw.-Einr . I fl? , Hermannstr . 18.
u Zählwerk verk. od. vcr- mit Zubehör billig zu vk. Ŵ '^bbvn 1578.- .
mietet Salzberoer . Wörth- 1Sckmrdt. Jahnstr . 3, 2 r. I chZ- Obstbanme zu verk.
Waffe 17.„2 ,̂Stock._ Fast neuer Staubcrker,

Nuffbaum-pol. 260x 290 Meter. Nöliercs>
WÖttlllO j bei Schmitt, Moritzstraffe 60, j

Marke Beckstein, f. 950 M.. Ladern -
Grammophon mit Blatten Stauberker m. Sv -eaclO
70 Mk. Roonstraffe 4, 3 r. Glasplatten u. Gestelle b.

^tdttO Krell, Scharnhorststr . 15,3. , Gebr . Nähmaschine
schwarz, zu verk. Eckern- ™ Erkaufen Dotzbeimer
fördest ra ffe 19. 3 links.  Straffe,20 . Mtb^ 3 r .̂ _»»«-NW jsrasss ——»»«
isSÄs -ä.'s"jf : » « « Ä 'Äh 'srÄa .“ 1’

Salonflüael , L®!?1 —ZL_Ararikenstraße,25^

Ritter , Westendstr. 21, H. 1
Baumpfähle zu verk.

Herr ngartenstr . 17. Part,
tzSr. Hundehütte ~

zu verk. Römer , Biersladt.
Sandbachstr affe 1.
s -sndler -Verkiinse ^

Gegerbte Wgselle
aeeign , z. Garnieren von
Kindersacken. Westenab-
stittern usw.. sowie zwei

F Kuhlboers u. C. Scholb Mandvl .. Gitarre . Violine
(Bresl .ru) zu , verk. oder \ WWMel -WDme | verk. Seide l, Iahnst r . 34.HerrsH.KAchirnrnergegen gutes Klavier um-
2.nt . „Helenenstraffe 31 ^2,

Gut erh. Tafelklavier ~
billig zu verk. Schmidt.
Blücherstraffe 19,_3._

TafeMavier
gut erb,, mit schön. Klang,!
mr 350 Mk. zu verk. Off.
u . D. ,439 Tagbl .-Berlag.
Geige u. a. e. Trevvcnl.
verk. Ab eggstraffe 9, 3—5.

u. Schneider-Nähmaschine
zu vk. Friedrichstr . 20, 1 r.  j

Selten schönesWM
MllkMM

fast neuer

M-  RHfiiftnrnin

Herren - Speifez.-, Küch>-
Einrichtnna . Niiffbaur»-
Büfett . Bertik». Umbau,
Bücherschr.. Tische. Stüblr.
Teppiche. Svieael . Bilder.
Matr . n. Standuhr , Res.
in all. Preis !. Möbestager
Rosenkranz , Blü chrrvl .3/4

Laute
zu verk. Anzuseh. ab 5 bei
Gövfert . Steinaaffe 1. 1.__
Echte spanische Gitarre,

ein fast neuer Photograph, wegen Aufgabe zu verk. I Roffbaarc' ' Klavier" Barst,
Vergrofferungs - Apparat Anzuseh. bei Ott Hasen- ^1. /
(9X12 auf 13X18) und garten , neben der Schule laichen . Korken zu teü.
ein gut erhaltenes Fahr - Näheres bei Reisgcn . ‘
rad mit TorpedoFreilauf .Klarentbaler Str . 2. JS.
und Ersatz-Berestung bill. 2 Eiusp .-Karren '
m  verkaufen . Gefl. An. zu verk. Feldstr. 15. Part,
fromem unter G. 443 an Leichter Federhandwaxen.
den Tagbl .-Verlag . - 2räd., eleg. Kinderwagen

Guterhalt . Gitarre mit Gummi preiswert zu
preiswert zu verkaufen verkaufen. Stein . Moritz-
ber Kanin . Friedrichstr. 12. straffe 7. Mtb. 1 links.
Mittelbau 1,St . ' — — -

mit Gew., fast neue
Spezerei -Einricht ., Partie
Eisenbahn -Schienen. Part.

Acker,
21 Wcvritzstraffe 21.

_Tel . 3930.

Grammophon m. 16 Bl.
vk. Lui senstr. 17, Bür . Los

MiMta
verknust

Äern - unb

Billard
cmterb.. preisw . zu verk,
Fra » H. Mai Wwe.. Bier-
stadt b. Wiesb, Schula. 2.
Svinurad vk. Adlerstr. 3.P
^cr«näim.-(Eintiö)tung

zu verk. Besichtig vorm.
Friedrickstraffc 14.  3 St.
Für Liebhaber.

Re 'ch geschn. Polstergarn,
klotbring. Handschnitzerei),
Sofa , 2 Sessel, 6 Stühle
zu verk. Anzusehen Webcr-
gasse 25, Laden. _

Nuffb.-Büfett . 1 Sofa.
Tisch. 6 Rohrst., Poneelbr .,
Nähtisch zu verk̂ Möbel¬
geschäft. Luisenstraffe 17. __

Porzellan , versch. Port .»
Kasfec- u. Milchkännchen,
kl. Kuchenteller, nr. tiefe
u. flache Teller zu verk.
K.

Handkarren
u. ein Leiterwagen zu vk., I
beilde 6 Zkr. Tragkraft ; k
daselbst sind auch zwei
Belg. Riesen zu vk. Näh.
Mücherstr. 12, Mtb . 3 r . . „ ^ ^

Tatzez-Waaen . gebr., I ^ *rst Sauer , Gsbenstr. ä.
eis. Fghnensckild. 1X0,68,
zu verk. Karlstraffe 5, 1„

Lesterwageir, fast neu , .
bill. zu vk. Feldstr . 26, 1, \
Kl. Leiterwagen bill. z. vk.
Fahnstraffe 16, H. 1._

Brühl . Friedrichstr. 37. _« ««' *•
Gut erh. Kindertvaaeis - >? pM ?lacschakt d. Leben»,

bill. zu verkaufen. Decker,
Rettelbeckstrgffe 16. __
Klavvwagcn m. Verdeck,

aut erbalten , für 45 Mk. I TinSktihrliche Offert , »nt.

Korken
»ft Sauen , Gsbenstr.

Sj[ SmWtzk )
l '

Mittelbranche aeacn bar
zu kaufen.

Ausführliche Offert.
zu vk.  Schwalb . Str . 21,  3 Z. 444 an den Tagbl.-B.

MslUchliiMtt
Schwalbacker Str . 21, 2 r. I kleinste Rasse. Rüds,
Elsa, weiff. Kinderwaaen , j stubenrein , zu kaufen

a  vernickelt , billig zu verk. j sucht, Offerten u, A
Sntab. Luisenstr. 14, H. Wrnum. AdeLechstr. 84. 31 an den Laabl.-Veri»M

i



Eelte b . Ntrrnvoft, , Uv. Haimar rd/f &t Wiesbadener Tagviatt. Morgen -Llndgave . Erstes Blatt . Nr . 18«

l

Gut etnnef fein. ®9t*ial.

Gut er6. Piano
für mein Kind zmn
Lernen sofort zu kaufen
aefuckt. Offerten unter
D._43S_ S._ d,Laabl ..Verl.

« . , « » ». » <« « I Konzert - Zither(randie von durchaus tiirfi
tiner ©efrfmftSbnme ,n
kaufen aefudit. Ansfübrl.
vnaebote unter D. 437 an
den Xaabl -Berlaa . _

2 Läuferfchweine
n. 1913er Hühner preist »,
gefudit. Off. mit Preis u.
M^ 436^a. d.,Taabl .-Verl.

zu k. gesucht Off . kk M..
Ber einstr 6 fSgn lbitrj
«Konzert-Zither

U. Gitarre zu kaufen aef.
Ana. A. 414, Taabl .-Aerl.
Mandoline od. Gitarre

zu kaufen gesucht. Osf

zur
Ziegen

zum Schlachten und 0uM - --
feSJ 0“* au  bö ^ ' -nl Geigen

-H ^ Hclscl.̂ dotzheim̂ ^ tthernKüiniüfl. SölttIßi  MsikinsttAMMe

Auto-
Pneumatiks

NI kaufen aefuckt . Offert,
unter O. 437 an de«
X
4- 6MMÄUM

9S5X135, mögt. Friedens»
ware , zu kaufen gesucht.
Off . mit Preisangabe u.
T. 19  Tagbl .-Vcrlaa.

Große Salle,
sowie Gartenhaus zum

Gramophone I

Faulbrunn enstraßx ,H,_ P>.
®rommopöon letten

IÄ ^ Erlos zu kaufen aef.

MscherWserhund
Rüde , stubenrein , wachs.,
nickt biffia. zu kaufen ge¬
stickt Off . mit Preis u.
st. 434 Tagbl .-Verlag

MW«»Wd
am liebsten Dobermann I Off st
iRudel sofort zu kaufen >—
gesucht. Anaeb. u st. 426
an den_ Tagbl .-Verlag . _

Suche ca. einjähr ., raffe-
reinen , wachsam., stubenr..
glatthaar ., mittelgr.

Hund
zu kaufen. Off. u. B. 440
an^ denTagbl .-Verlag . . x
Rattenpinscher kaufen gesucht
»der Hofhund aufs Land I § ^ ßr/en u. U. 418 an den

Taabl .-Berlaa_
Teppiche

Läufer und Linoleum zu
kaufen gesucht. Off . Mit

Wellritzstr. 21
stets Ankauf von Sekt- u.

Weinflasche«.

Korken,
Papier,Lumpen,Metall «stv.

Acker. Telephon 8830.

Gebe. n. nene Wein- ».Sekt-Korke
k̂ Scklegel̂ Kahnstr. 8^ 2..

Seit « «. Weinkorke.
Parier . Lumpen , Flaschen
stelle rc. kauft stets Sch.
Still . Blückerstraße 6.
Telephon  6088.

Korken
kaufen die von der Regie¬
rung berechtigt. Aufkäufer

Pareras u. Co.
Gartenfeldstrastc 17. Los.

Demnächst beginnt mein

Haupt-
Tanzkursus

wozu jetzt schon Anmeld,
entgegengenommen werden.

Tanzinstitut®.Meh!
Inh . : Carl Tiehl u. Fra«

Scharnhorststr. 29, P . l.
Gegründet 1888.

Wer . Men,
Lumpen w. abgeholt zu
flDerh Breis S Sivver.
Cronienftr 23. Tel. 3471
Kartoffelschal« Pfd . 3 Pf ..
werden armen. Dotzheimer
Straße 18. 1. Et.

Tanz -Instttut
Gearvndet 1898.

Meine Unterrichtsstunden
finden DienstaaS und
streitaas von 8—10 Uhr
abends u. Sonntggs oon
3—6 Ukir n rchmitt. statt.
Unterrichtslokal : „Hotel
Union" Reuaaffe. Einzel¬
unterricht an ölt . Damen
u. Herren wird zu ieder
gew. Zeit und bei mastig.

Honorar erteilt.

Wilhelm Wetzel,
Bertramstraffe 22.

sowie städt. feits freigeg.
Kleider «nd Schuhe
kauft zu hohen Preisen
'Postkarte aenügtl

Zimmermann. ^ ^ _
Faulbrunncnstraff ^ OP '. Int. Lagerplatz7 (Geleisan'chluß) zu kauf, gesucht od. tät.

Beteiligungm. 80—190,000 Mk. an gutgehendem bestehend.
Geschäft. Offerten unter W. 428 an d. Tagbl.-Berlag.

Kohlenhandlung

Zu uns . demnächst beginnenden Kursen
Abend - Tanz Kursus , Privat - Thnzkursus

Wiederholungs - Tanzkursus
nehmen wir gefl . weitere Anmeldungen in
unserer Wohnung , Hellmundstraße 51, P -,
nahe der Einser Straße , jederzeit frdl . ent¬
gegen . Privat - Einzelunterricht erteilen wir
zu jeder gewünschten Tageszeit.

Unser Unterricht findet in der „Wartburg“
Schwalbacher Strasse , statt.

Anton Deller tu Frau.
terlos zu kaufen aef uu _ .

Noten^ drillanten u.Perlen Kriegsreifeprüfung.
ilr. SS, » SS2SS » KW » Ä <“•* -JS ^ **s !»9*s* "»für Salon - Orchester zu IMiniaturen usw' kaüftH 'ten" PreisenCft_,.| Rokenau ' «-"«-»-

_ Telephon 6884.
,444 cm den Tagbll -Vl^MmUilie

zu kaufen aelucht. Näh.
Herderstraßr 9. 1. Stock.

Me WeraeMe
Kannen . Becher.
Leuchter ufw.

kauft zu hohen Preise»
W. stlieaen.

36 Grabenftrafie 36.
_421

Piano
Preis u. 8 . 422 2_

[^ SlÄÄft
ges. Off, m. Preis u. S . 42g Tagbl. - Verl.

40 N. Gartengrundstückin •. "r H . "-a '• W O*. waneni
Preismrgabe unt . D. 445 am Tennclbach zu verp.
an,den Taabl .-Verlag . | Villa Wetterau a. Tcnnelü
Perser Teppich

!2 zu 8 Meter , echte Chaise
longue-Decke gesucht. Off.
u, S . 444 a. d. Tagbl .-BI,

Warmwaffer -Avvarat . ^
Abteilungswand z. k. ges

! |[ PoWW )

a. d. Dambacktal zu Pacht,
od. kaufen gef. Angeb. u.

Silber -Handtafche * 9g»rtittimir»r.9rt«.«»»* I ® ÖftClt
u. ,ekfl. Eßzimmer eruSi «
Pnvatband gef. Off . m. Taunusstrgße „ 47.,Fris .̂ >

, D. Einfache Tische MMk
Kniaoe^ Rhein straffe 32. 1 «siööt. zu pachten event.
Kaufe aste frei «. Möbel. >4“

Altert ., Porzellan . Küch-
u. Gebrauchsgeaenst. aller,

s Unlsrnfit
Großer Koffer IL m

aut erb. zu kaufen gesucht.
Gefl . Offerten u. S . 443

„ - ... . ober
auch munbL sucht junge
Lehrerin . Angebote unter
L. 444  an den Tagbl.-Vl.

Architekt
erterlt gründl . Unterricht
nn streihand- u. techn.
steicknen. Sckriften ufw.
Orferten unter P . 436 an

\ den Tagbl .-Verlag . _ _
Gründl . Unterricht in

Chemie

Examen am Gymnasium zu Höchsta. Main zu ermög-
lichen, werden noch einige Teilnehmer gesucht. Bor-
bedingung: Oberprimareise; außerdem Prüfung der
speziellen Verhältnisse. Meldung erbeten an Universitäts-
Professor vr . Duden, Höchsto. Mai «, Staufenstraße 14.

eetboven-Konservatorium
Friedrichstrasse 48, HL

Beginn des Unterrichts : Donnerstag,
den 9 . Januar . 31

Frau Adele Gerhard.

Antike Dronze-Ühe,
Bronzegruvpc od. schöne
,ngur zu kaufen gesucht.
lna ._ u,_ £ ._17 Tagbl .-Vl.

« -M w d.,Tagbl .-Veriag^TUneMUtar ni\  uit .oi» [ erteilt Akademiker. Gefl.
Anfragen , Monüstr . 52.H,

fn kt MslhastsslhO ft MöHen
Dotzheimer Straße 3.

.... kaufen gefuchb Off.
über Lage u. Preis unt.

I T. 432 an d. Tagbl .-Verl.

Begtmu. Dauer: ^5 'S ” ' ®”1

sucht noch f. feine Samm»
mna antike Stand - und
Taschen - Uhren, sowie
Porzell .-stiauren , Gruppen I <£ ' P'
u. alte Dosen. Off . unter u '^ .^ kl- Taabl .-Verlag. —
M. 443 a. d. Taabl .-Verl . Dut erh . Nähmaschine
MliaillliMillil— —u m  zu kauf. gef. Off . m. Pr.

u, Z. 19 Tagbl .-Verlag ._
Nähmaschine

gesucht. Off. mit Preis-
ana . u. ’E . 445 Tagbl.-Vl.

Nähmaschine,
mit erh., zu kaufen gesucht.
Off .,u .̂ F . 439 Tagbl .-Vl.
Sckuhmacher-Nähmafch.,

Walze zu kaufen gesucht.

Altertümer
wie Porzell ., Gemälde.
Möbel, Gobelin - Teppiche.
Sticke. Seffel ufw. kauft
Liebhaber zu hohen Pr.
Offerten unter & 439 an
den Tagbl .-Veriag.

M Zimgeschim
kauft zu Hobe» Preise « \

1. Mögen.
36 Grabenftraße 36.

- - - ^

_D
M . Lehlmn
für franzöf. Unterricht u.
Konverfat. für den aanz.
?aa zweimal wöckentl. im
Institut . Nmaeh. ans-
führlickie Offert , unter
L - 4ZS_ an,d !fLLaMM.

Eltern.
die die Schularbeit , ihrer
Kind-r nickt selbst braut.

Off '"i> "F- I istbt-aen können, u. Ber.
» ^ »° .. föumteS einholen macht
Dovvelfpann . Wagen werk, hrngewiefen auf die
l ^ fen aef Hermann - bewährten Arbeitsstunden

Pnvatschule
»' «S .V -llWW:

S ltireili ^ ÄS

tanographis , kuohlühr.

S chrei !, ^ « -

Ubersvtrung ««,
iSprschuntorr 'olit

Franz ., Engl. inöOLekt
_ Gen eralbeeid Dolmet
Wer erteil

3 mal
bis 8 Uhr

abends.
Kochen, Hausarbeit, Servieren,
Flicken, Bürgerkunde, Säuglings-
und Kleinkinderpflege.
Alle Fächer 12 Mark ; einzelne
Fächer 4 Mark bei der Anmeldung
,u zahlen.
Bürgertöchter, Verkäuferinnen.
Hausangestellte, weibliche Büro¬
angestellte — Täglich von 8—2
Uhr vorm. ; Montag, Mittwoch.
Freitag von 4—6 Uhr nachm.
Dotzheimer Straße 3. . F310

Wiesbadener Hausfrauenbund
Da» Kuratorium der Wirtschafts schule für Mädchen.

IHimltitmp:
bis Ende Januar

Wer erteilt
Wvlu-Werrilljt

ij sMlorm.Wnden

j straste 16. , Tel . 1878.
Puppenwagen tn. Bett,

I aut erh., zu kaufen aef.
Schriftl . Anaeb. m. Preis-
anaabe an Rofe Achilles,
Schiersteiner Str . 18, 2

f schiiler u. Schülerinnen
der unt . u. mittl . Klaffen
aller Schulen nnd Gdm-
naücn . Enera . Beanfstchl.
und erfolae. Nachhilfe in
all. stäckern durch best.

Am 13. Januar 1919.
, zwischen 10 u. 11 Uhr

rn Masch.-Schreibenl Off . vorm., abhand. aekommen
kN̂,Pp ?>S,K. 444 ,TgbI.-Vl. auf der Straßenb . Haupt.Ml.MvieNlMMtIbabnhofD̂chlostvark Birbr.
erteilt konferv. au»aebikd.
Lehrerin an Anfänger u
Vorgeschritten«. Off. unt

Klavier -Lehrerin.

Herr.-. Dam .», Kinderkl..
«chube. Dräsche Brillant ..
Gold- u. Silbers . Gram ..
Pfantzfcbeine. Bettfcdern.
Teovicke. all . AuSrang k.

allerhöchsten Preisen!

« Ä. ,« „7 “• "**• / vr 111'1 yutui »tu * vuiHciuiuueni . SUTT. UNl,
l N 'Wb .. RohrpU empfB.if. erfahr . Akademik. D . 438 an den Tagbl .-Vl.Koffer. ^Blucherstr. 28. 1. 1bei bist, monatl . Berechn * — • - - • — !

Motorrad
lS 5>nl 1 kaust M. Doeren.
famv^ AdolfSalleê ZS._
Herren-Fahrrad

mit Kreil , u Bereif ., aut-
erhalten . zu k. gef. Ang.

36,000 Mark 2. Kriegsan.
, leihe im Kuvert, auf dem
Kuvert Name ü. Wohnung
de» Bestvers. Abzug, aeg.
hohe Brlobnuna.

Wohnung ,m Zentrum d. «nt empfohlen, für Imal
Stadt . Îndividuelle De- wöchentl. 2 Std . gesucht.
Handlung u. stcherer Er - Off . mit Preis u. O. 436

zugestckert. Offert , u. an^ enLagbl .-Verlag.
L -- 3v8__gn .d?n Tagbl ..Z . [

sucht grdl. Klavierunter

Schwarze

LucküMlisA
mit Pässen, Brille und
Portemonnaie mit Inh.
am neuen Museum ver-

e¥ÜCiU Stumm ßr JMM36 _ Tcmbl,-Verlag . Privatunterricht in sämb
O I Gin in gutem sfustand lichen Lehrfächern erteilt
Ne.NaaLe_1Ŝ . 2^ Tel. 33S1. " " ' ' " "

Neue Militärsachen
, Ein in _befindlicher gebrauchter

Hofe Rock u. Mantel z«
kaufen gesucht. Offert , u.
I . 436 an den Tanbl .-V.
Militär -Mantel z. k. aef

Dotzh. Str . 51, P . ; das.
werden Mäntel zu Ulster
umgeändert od.,gewendet

, Militärhose , grau,

iE il" Std . wöchentüst! lHn7 ' Inhalt dê "Porte,
an schwache Schüler, sowie [ von erstfl. Lehrkraft . Off. monnaies als Belohnung.

u. I .^ 437̂ Tagbl .»Verlag . Abzug. Kavellenstraße 76.

5P *-«»rm '« :i ®« grteüt«nteradifNfttfÄ
pfterten ^unter ®. 440 an [ in Mandoline ? Off . unt . MI . abz. Adlerstr 38^I den Taabl.-Berlaa .,
Sprach-Institut

zu kaufen gesucht. Anaeb. I **e Brui n «. Hang,
'.b̂ M.̂ 432^ agbl.-Verraa I Adelbeidstraste 43. Part.

~m -, Engl.
cs,*, — ' “öA1"I  gebraucht , mit Gewichten. I mit lgng7Tatig ^ ^ Aus?Schntt ca. 80 Zmtr ., ge- zu kaufen gefacht. Offert —— ■ ' a ustlÎ .̂ °n,d.,TagblM Französisch

Lehramts -Assessor Grün,
!Dreiweidensfrasse 3, 2.

S -. 445 a. d. Tagbl .-Verlaa.'
Tanzschule

Dotzheimer Str . 20.
fortwährend
Unterricht in
all. modern.

Mmriwemantel 1 Elettrö-MotorAiiHnnenianm i « brickt. «nd
blau zu kaufen gesucht. 1 Dicktenbobelmafchine u.
Angebote unter B. 444 an sonstige HolzbearbeitnnaS-
tzen Tagbl.-Verlag . _ Maschinen und Sdirciner»

Gebe. H..Regenschirm Werkzeug zu kaufen ael.
kaufen gesucht. Off. u . Offerten unter L. 18 an

.. 444 Tagbl.-Bertag ._ *I den Taabst -Berlaä . _
Kripfmorfötl % Stehrinafchmierlaaer
■Ol lU ?lilwrtCr » für vorgelegt ges.

Sammlungen nnd Posten [Hochstraße 3.
Göbel,

ieder Grobe k. Sammler . Hobelbank, mittelgr^
Anaebote nntee sf. 425 an [zu kauten gef. Eigenheim,

Zintracktitraße 13.

Franz. Unterricht
in Konversation.

Grammatik
, . und Briefwechsel
| wird preiswert erteilt.Gefl Anfragen unter
[ 38. 429 Tagbl .-Verlag.

Ledcr-Handfchuh.
rotbraun , verloren. Gegen
Belohn, abz. Luremburg-
straße 7. 3 rechts.

Paff verl. Erbenheii^ » 1Ö
Neuaaffr. Abzug, an die & , 'ft Pnrn Sl ‘̂qt 37,
Adr, od. Postkarte ukŵ Wohn. Dellmunditr . L7.

^ Umzüge, Kok», Holz.
Transporte jeder Art bes.
Boutllon . Dotzh. Str . 86.

Karl Kavenberger.
Ofenieder und -Puder,
empfiehlt sich in Porkom-
menden Arbeiten. Post-
karte genügt . Markt-
Hxük,e,,25,„ 8^,Stock._

Spenglerei
Annahme aller Revarat

Earl Bender . >
—U ^Wellrltzstraße 1L  j

Packer
entpf. ff» im Verpack von!
V>abel Porzcll .. Kristoll.
Oelbilder u. für Möbel-
transp .. a . ausw . Borckert
Dchwalbach. Str . 42. 01. P . j

Parkettböden
werden tadellos in Stand
aefetzt % Rischer. Parkett.
hgdenfckreln .. Römerb. 34

Stühle
werden repariert in der
Dtublmachcrei vor, Kgii

W

Schneiderin n. n. Kunden
i in u. auß . d. Hause an.
Eieo norcmtraße 10. P . r.

Alle Näharbeiten
werden billigst u. prompt

iousaefübrt 2?Iii» eritr . 31.
Vdb. 3. bei I . De user._

Pelze
w. gut u. billig gefuttert
u. umgearb. bei I . Deuser.
Zlücherstr .̂ l . ^Vdh. L,_

Diirckia»» zuverläff . »n.
belcholt. Wächter ffbern.
Villen. Oieschäftshäuler rc.
zur Bewachung

Ibei billlaster Berechnung.
^Ost. L. 418 Tagbl.-Berlaa.SkMII-ÜIjWe
[ nach Maß wird ladelko»
[sitzend angeiertiat : daselbstwird auch zum Acndern u.
Ausbeffern angenoinmcn.
Kl. Web ergaffe 7. L.

Wäsche
zum Waschen und Bügeln
loird wied. angenommen.
Olardinen auf Neu.
22afcherei Johanna Preff.
Wallafe^ Str ^ S. T. 1747.
Wäsche zum Neuanfert.

u . Ausbesscrn wird äugen.
Lerderitraße 2.  Hth . 1 r.

i t̂ekiriscUe Vibration -
Schönheits-Nagelpflege
Haarentf . d. Eleklr lyse.

1Anny Kupfer. Lange 39J_I
Dchönbeitspfl̂ Nagclpfl.

i strieda M chrl.
TaunuoNr . lS. 2. Kochbr.

[Eleg. Manicure-:: Salon ::
, M. Bommersheim.

Dotzheimer Ltratze 2, I . St.
Nähe Reiidenztheater.

Telephon l >78.

Elegant« Maniküre
Nagelpflege
Adi Noaent

Morivstraffe 17. L

![ MMenes " ^
Möbelhdl. Ott , Kannen.

Hera, früher Walram-
ftraffe 27. wohnt letzt
Helenenstraffe 16. _ _
300 Mk. geg. gute Zinsenzu le hen gesucht. Oft . u.
K. 439 a. d. Tagbl .-Verl,

Vertretung
w. zu übernehmen Iabn»
straßeS . I r.  _
Gebildet. Herr

od. Dame
mit Vermögen zur Teil,
haberfckaft an neuzeitlich.
Buckibnndl. in nickl besetzt.
Gebiet gesucht. Antrag u.
K 436 an , den Tagbl .-V.

Wer verhilft
einer Dam« lKrieger ».
witwes zu einer guten
Eristenz ? Sclbige möchte
lick tätig und m,t Kapital
an einem guten Unter¬
nehmen beteiligen. Kafiee.
lkremdenpension in klein.
Badeort . Geflügelfarm be«
votaugt.JDtf .jy , 433 TM,

ffldlfipt iirt
Mitte 80. Jahre , f. Büfett
auf eigene Rechnung gea.
Kantiou Geil . Ofiert . n.
2 . 440 an den Tagbl .-B.

1— 2 Hemn

gute Geiger
[zwecks Gründung ein.
I Trio « gesucht. Engel-
l bardt. Hellmundltr . 51.

„, uv^tn  i Deutscher

Tanzen Schäferhund
„„wI «uf den Namen ..RolandPrivat - und hörend, entlaufen . Hunde-

Einzelunter . marke Rr . 255. Wieder-
sÄ ! brinaer erhält Belohnung
^Sonntaas ^ L ?r"aL ' E TckiersteimAuch f. ält . D . u. H. (Ml  I - F213

Anmeld , noch erw^ a. v.
solckien. die sckon etwas
tanzen k„ zur MeiterauS-
lnld u . Veroollständ uns. > Achtung'
Kurse gegen kemäst Lon . | Nmziiae. Kohlen.' H- lz « .

^MMLWfehüiW^

den  Taabl .-Berlaa
Br efmarkensamml.

led. Größe, auch Einzel - [u.
marken, kauft Seidel.
Fahnstraste 34.̂Flügel, ipioninos,

alte Violinen kauft

S,  Schmiede -Amboff
_. eine Leitfpindel -Dreh.
bank mit sfustbetrieb zu
kaufen gesucht. Gefällige
Off . u. SB. 19 Tagbl .- , - -
Zweigst. Bismarckring ^ L die lange in Italien .

Kuvfer , Messing, ^ | lebt bat, w. stranzöff

Gründlicher
slllnzöjlliljer Merrlcht

wird von ia. Mann ert.
SIL. tu Hl3,Taabl .-V.

Eine Dame

Abendkurse ab 7 Uhr u.'
ponntaanackm . ab 8 Ubr.

Aomme auf Wunsch auch
>nS Haus, _ _
Dcfl Anmeld, zu unseren

Ibef. Stamm.
. Landstraffe 5.
Bestell, erbitte
schaft Herder.

Biebricher
Tel. 4945.
e 'astwirt-
Herderstr.

Tanzkurjen""!MlW M M
werden entaeaengenomm . , V 11Honorar mastig. Privat - beiorat^vromvt Walram-

ms * » wSl

Einzelunterricht für alle !ÜrÄe,35 . Bdh. 2.
^änze . Walzer innerhalb Sohlen. Koks.
4~r ' a - Donnt . Holz u. alle Transporte,crtei
RSdl

Haarfpangen
repariert dauerhauft
Schlotter, Friseurgeschäft
Sedanstr.,Ecke Wa'mmstr.

Sohle ii. Fleck
prrma Kernleder , werden
angen . Philipp Schmidt,
Schuhm.. P latter St r. 52,2

Schneider
übern , alle Aenderungen.
Umarbeltcn . Wenden, so-
wie . Neuabfükterunaen zu
WLN iW" 1 ” *•

Als . 6(öneiDetin
für . Mäntel . Kostüme u.
.Kleider, auch Knaben - u
Mädckenbekleid emvf. ffck.

Krau Draeaer.
«Schwalbacher Str . 7». L

;IÄ gräulein
25 A.. als Pflegerin täl_
möchte leid. Herrn oder
Dame liebevolle Pf !eae
zuteil werden lassen. Off.
U—L. 436 TagUl..Verlag.

Herzlich, Bitte.
Welch' edeldenk. Herr¬

schaft w. e. alleinst, armen
BüraerSfrgu g. Beaufsicht.
u. geringe Miete eine L-Z.-
W. n. Zub. z. I. 4. über!.?

ILLVl« 'lL G, 444.TgbtVB.m .fianöpsrljcater
II Achtel Abonnement v,
Parkett , Mitte , gbzugeben.
Lxdcc.^Koetheslrgße 13. 8.

äs* ’JSarfertbdöeii?
Angebote mit Preis per
c> Mtr . für l . Wachsen u.
2. Abzieben unter ff. 444
an den, Tagbl.-Verlag.

Wer vervollkommnet
Schneiderin im

Zii[WMen
in kurzer Kelt? Angebot«
mit Prei « unter W. 444
4ll_ den̂ Taabl .-Berlag._

Wer fettig» schicke
Blusen an?

Off. n. L. 433 TaabL-« .



fit,  lg . Mittwoch, 1.1. Januar 491».
14 Mon. altes ftinft

«ca einmal . Abfindung
ms Einen abzua. Off u.
L _444̂ Tanbl ..B»rla a.

Buchhalter
Witwer , ev.. 87 blähte, m
S.. Klnd w. fick, mit ftlt:
bcmfl .06  rtefinme/i Mädch.
imicb Mtwe ) wieder zu
verbeiraten . Str Diskret
»uaesicbert. Geil . Offert
« . K. 423 an den Tanbl .-
Pcrinn erbete n.

2 Schwestern, so allein,
rwochten gern au zweien
ndj des Levens freuen

Zwecks Heirat
An Betracht kommen nur
xerren von gutem. gediea.
ffhar . im Alter v. 25 bis
^ Jahren . Gefl. Off . u.
W. 438 an denTagbl .-Vl.

Fräulein
£4 ftoBrt . Biet fremd w.
charaktervoll. Herrn zw.
Este kennen au lernen.
Wut ernstnem. Off., män.
lickst Mit Bild. u. T.

den Tanbl.-Verlag.

kkunne stoau .
rmt 2 K.ndern wstnfcht
sich mit bravem jg. Mann
M Verbei raten . Witwer
nicht auSaefchlossen. Off.
u. E. 436 Taabl .-Verlaa.

Wiesbadener Tagblatt.

0)ri|t[.®ro6fQ3fmonn
der als unverw. Krieqr-
tkilnebmer zurz . fein Ge¬
schäft wieder in Maina
aufbaut u. eian. SauSst
aründeN will, suckt aebild
n-raul . kennen au lernen
zwecks Heirat . In Betr.
r ,Damen von ar . schlank,
ftiaur gesund. Häusl u.
etwa Mitte der 20. Be«
rufsmäst . Bermittl . verb»
daaeaen v. Berw . erw.
Strenafte Verfchwieacnh.
auaestch. Off . u. T . 434
an den Daabl .-Verlaa.

Junggeselle
32 mit svät Vermöa.,
w . da e4 ihm an Damen«
bekanntsch fehlt , auf dies
Weae mit anst Kraul od
juna . Witwe awecks Seir
bekannt au w. Off., wenn
wog!ick mit Bild , unter
L _4S6 an de- Taabl .-B.

ftunaer Mann,
schlanke Erschein . ange«
nahm. Austere, wünscht m.
einer netten gebildeten
Dame . Ende 20, mit aut.
Charakter zweck» He rat
m Verbinpung au treten . !
Nur ermtgemeinte Off. !
unter ft. 444 an den
Tagbl .-Verlag . I

Herr
w X.  80 000 M. Germ,,
lucht mit ttebild. einfach
Kkl. oder Wwe. o. Kinder
mit etwas Vermöa ., zw.
^ st«kmint an w , event.
Einheirat . BernfSverm.
aiveütos Off . u. M. 435
an den Taabl .-Verlaa.

Freiwillige I
OWMWWkWWr !!»

sucht di«

Deutsche demokratische Partei.
Anmeldungen baldigst erbeten in den Be¬

zirksstellen :
Langgafse 42 (Hotel Adler).
Wllhelmftratze 56 (Laden).
Bismarckring 2 (Laden).
Moritzftr. 41. Friedrichstr. 39 (Laden).
Röderstr. 7 (Laden). Wörthstraste 5,

sowie in der Geschäftsstelle Kirchgasse 41 . I.
und im Jugendverein . Friedrichstrabe 48,
H-nterhaus , Erdg. xzgg

Dort werden auch Anmeldungen als Partei¬
mitglied gerne entgegengenommen.

Me dealjlhe demolratislhe KM.

Morgen -Ausgabe . SrsteS Blatt . Seite 7.

MWgige Mmfißt .Wei fein !»
Mittwoch, den 15. Januar , abends 7 Uhr, im Gewerkschaft s«

haus, Wellritzstraß« 49 (großer Saal)

Miil ll lll
Und

Tagesordnung:
»»Die Unabhängige sozialdemokratische Partei

die Nationalversammlung ".
Referenten : Die Kandidaten H . Hüttmann . Toni Sender . Jak . Greis.

. Der Wahlausfchutz der U . <3 . P.

Heinrich Wels
Marktstrasse

übernimmt
34

Witwer . Maschinist,
43 Jahre , mit Kindern , in
sicherer Stellung , wünscht
baldige Heirat mit Mädch.
od. KneaerSw twe. welche
Liebe au Kindern hat. Rur
ernstgem. Off ., mögt. mit
BUd u. L. 439 Tagbl .-Vl.

» lonnin fest. St
anaen . Aeustere u. stattl.
Erscheinung sucht e. nette

ebcnAgefährtin mit etw.
.crmog .. awecks Heirat.

Witwe ohne Kinder nickt
MiSaeschloffen. Offert mi*
Bild unter W. 436 an den
Taabl .-Verlaa.

Mmiirt : Gold.Medaille

Chorfingen
. 7 Uhr

Burg-
dort

oder schriftlich.
_ BWMWIHHBBäaBWBI

Aus dem Felde zurück!
Da ich mein Ladengeschäftgeschlossen halte, empfehle

ten'^ ubliküm Kundschaft sowie einem ge«

Haarschneiden u. Rasieren
ebenso in Hühn raugcuoperationen

Hochachtungsvoll

MaX Scheidt , Friseur
_Hermannstraße 6, Part.

Anfertigen,Wenden und Instandsetzung
von Herren - u. Knabenkleidung

*u mäßigen Preisen . K147

Pelzgarnitur
billig zu verkaufe«

Kragen, Barett und Seidenmuff mit Hermelin,

außer dem Hans«,
und Massage.

Faulbrunnenstraste II , 8.

noch einiae Taa « frei.
_VeraniiaunaSv olakt.
Trockenes prima

Paul Rohm
Zahn -Praxis . . .

Friedrfchstrasse 50, I, 16051***1Mit gutem Keruleder und alle verändern noen
1 metbeu fachgemäß angefertigt. 1

ofcnferttn . Str . 5,80 Mk..
frei in» Haus per stentner
6.M Mk. lvon 5 Str ab).:

kLadenl.
Lelevhon^ML

Dynamos und Elektromotors
jeder Stromart repariert u. wickelt neu «nd um

Elektro-mech. Werkstätte Vollmer , Bertramstr. 21.
Lpezialabteilung

_ für rieffvo . medizinischeApparate.

Grabdenkmal- und Zrie-Hofskunft
Iwiesbaöens

Entwurfs»u.öeratungsstelle fürd.nkm-,-.nnp»a,M-z.
eiiiz«l,rä»er. ErbSegrSdaiO». jamMeagrust«,. kn.dtz.ksaolag,«.
a»f wvnk» Jlngtortftni mit JoKrcMw* ifeMUimpa. mm

Zahnersatz in div. Ausführungen n n m I Man beachte genau de« Name». I- **.Zahnersatz in div. Ausführungen u. a. m.
Sprechet. : 9—6 Uhr. — Telephon 3118. 1

DEffTIST DES WIESBAD. BEAMTEJf-VEREtJfS.
Kriegsbeschädigte Sonderbedingungen

Reparaturen sowie Neuacfeitjgung von

fllr Motors und Maschinen aller Art
sowie Abgösse aus Rotguß, Messing

und Ersatznietallen. m \
Slyco-Metall-Gesellschaft

G. m . b . Hm Schierstein.
Schuhsohlerei ,Hans Sachs*

Miel.elsberg 18 (Laden).

Kernlederbesohlung
Herren -Sohlen und Absätze . . . . Kt 1040
Damen -Sohlen und Absätze . Mk! sios

Lederbesohlung
Hefren -Sohlen und Absätze . Mit. 0.—
Damen -Sohien und Absätze . Mk. 7.—

Sämtliche Schuhreparaturen werden
. schnell , sauber und billig ausgeführt.
Umarbeitung von Militärschuhen und Stiefeln.

Mitgebrachtes Leder wird aur Verarbeitung an-
genommen . — Lieferzeit 1—2 Tage . —

IföeWome -l
3Mate
für Konzert« und sonstige Ver¬
anstaltungen , gesetzt aus neuen
wirkungsvollen Schriften, fertigt
schnell zu mäßigen Preisen die

i. Sckäenkcg’&cfa

LXoßuchdrutfom  .Ibntor « fm «Lagdlatthau »*
Fernruf 6650-63.

. ..nimmt!.nun. 'IjLJMJygjJffl

I ieinaesp trocf.. Sack 2*50;
!ouf Vostk. fof. aeliefert.

Weimer.

Mildigr MssMiig piiii ffnttuilrfen
Wiesbaden
Nikolasstr. 3

von
UMenkMernFreie Besichtigung

10--/. 1 u. ' /.4-' /,6

lkleg.6AilOlhs4mw
'und BanmpfShte empfiehlt

Karl Echü rg, Äarfnahe 29
Sweräma

pefudHt zum AbfaSren von
bv st aiter Huchen Ho'z:
iidt bei der Platte . Oll.
unter M . IS an di« Dag.
LlM -Zweia st., „ BiSmarckr.Lweigst̂ B

Klavier
»« mieten aefucht. Off . u
SS»  443 an_ bcn Tagbl.«V.

Gestern begingen die
Ehe ^ ute

StflldnM WM
u. stran . Henriette , gel
Schmidt, daS Fest der

W » WM

sehr preiswert abzugeben.
Geschw. Betz, Gr. Burgstraße 9.

Todes-Anzeige.
Gestern mittag starb infolge Unglücks«

falles unser liebes Kind

Katharinchen•
im Alter von S Jahren.

Philipp Heiner und Fra «.
Wiesbaden» den 14. Januar 1910.
Die Beerdigung findet am Donnerstag,

den 16. Januar , nachm. 3 Uhr, auf dem
Sudfriedhof statt.

verbargt reine» echte»

Eucalyptusöl
I für alle Systeme der
I Original flasche .75 Mt.

Drogerie
Wiesbadener ftahalatoren.

Auch kiloweise.
Backe. LaunuSstraße 5.

Geschästsübemahme.
Meiner werten Nachbarschaft, sowie Freunden und

Bekannten zur geil. Mitteilung, daß ich daS von Frau
G«hafer , Blücherplatz4, seither betriebene

Obst- und Gemüse-GeschSst
am IS. Jannar wieder erSffne. Ich bitte, da» Frau
Schäfer geschenkte vertrauen auch mir übertragen zuvollen.

HochachtungsvollE . Korn.
Kartoffellunden werden noch angenommen.

Tätige Beteiligung gesucht
mit vorläufig Mt . .'»0—00000 an bestehendem solid.
Handel»- od. FabritaltonS-llnternehmen in Wies¬
baden oder näher. Umgebung.

Suchender ist tüchtiger, seriöser, vermSgd. Kauf-
mann von 41 I ., verheil., evangel., mit gediegen.
Kenntnisien aus allen lausmäun. Wissensgebieten u.
langjühr. Praxi« al« Leiter bedeut, « roßgeschäst».

Angebote von nur reellen Olljekten mit Angabe
der gebotenen Sicherheitenunt. j . 427 Tagbl.-Verl.

Brennholz
"»d rannen. «*(# «ten ttnb gesvaltän, liefert|

I ^ kmHaus zu billigsten Tagespreisen
Jakob P . Dörr, Sonnenberg,
.Rambacher Str . 28. Del. KV22.

MWNAW
teerte« sofort fachgemäß bei reelle« Preise« repariert

Fernspe. 1710(« rüne « adle»).

NollüdM'Znslltiit Metzger,  MailMiispliltz3.j

'tt  üker das geirtzkich rukästige Maß
hinaus Käfer , Wengkoru . Mllch-
fruchl, wrrin sich Kaler Vestndel,

«der Herste »erfütlerl , »erfüudigt sich
am Naler 'aade! : : :r :: :r j; ;* ♦:

Statt besonderer Anzeige!
Rente höh 6 Uhr entschlief sanft meine innigstgeliebts

freu , meine hebe herzensgute Mutter und Schwiegermutter,

Frau Clementine Wickel
■ . c . . geb. Ebel
i« 63. Lebensjahre.

In tiefster Trauert
Prof. Dr. Wickel,
Elisabeth Wimmer,

geb. Wickel,
Hans Wimmer,

Hauptm . i/P . B. 10, t.  2 . Magdeburg.
Wiesbaden (Rtidwheimer Str . 17), den 14. Januar 1019.

Di» Einäscherung findet in de« Stille statt . Vou Blumen*
spenden und Beileidsbesuchen bittet man absehen tu wollen.

Danksagung,
Pür die vielen Beweise herzlichster Tei'lfiähffle bei

dem Hinscheiden unseres so teueren Entschlafenen sagen
wir unseren innigsten Dank. b

ln  tiefste« Trauer:
Frau Kath. Abend, g b̂. Harth, Anna Arnold, geb. Abend,

Hansi Abend, Dr, med. Julius Arnold.
Wiesbaden, den 14. Januar 1919.



Veite 8. Mittwoch, 15 . Jfamnrr 191*. Wiesbadener Tagblalt.
Vom Heeresdienst entlassen, habe ich meine Tätigkeit als Bücher¬

revisor und kaufra. Sachverständiger wieder aufgenommen und mein
Büro mit demjenigen der Herren Kleemann und Diels vereinigt.

Heinrich Schlüssel
Bücher - Revisor und baufm . Sachverständiger

Büro: Rheinstraße 109. Telephon 822

======= = Uebernahme ===== =
von Revisionen, Gutachten, Aufstellung von Inventuren und
Bilanzen,Gründung'-bilanzen, Einrichtung bewährter, jedem Betriebe
eigens angepaßter Buchführung, Ordnen vernachlässigterGeschäfts¬
bücher, Ueberwachung der Buchführung im Abonnement, Liqui¬
dationen, Arrangierung bei Zahlungsschwierigkeiten, außergericht¬
liche Vergleiche, Steuererklärungen, sowie alle Treuhandgeschäfte.

10-jährige Praxis. - - -

WIESBADEN
Schwalbacher Strasse SS,

Ecke Wellritzstrasse.
Sprechstunden von 9—6 Uhr.
- Sonntags von 9—1 Uhr.

Auf vorherige Anmeldung werden Patienten
auch außer der Sprechstunde behandelt.

Wochentags von 9—10 Uhr freie Sprech¬
stunde für Unbemittelte.

Spezialität:
F.gänzlich schmerzloses Zahnziehen.

Gaumenloser, naturgetreuer Zahnersatz
und kaum unterscheidende Plomben.

Schonendste Behandlung
wird zugesichert . Massige Preise.

Morgen-AuSqabe. Grffctf Blatt. Nr.

Mauritiusstr. 12. Tel. 6137.
Spielzeit i 3 —IO Uhr.

Porten
in dem Saktigen Schauspiel:

Die Wellen schweigen.
Sas Bildnis des Serins Sare.

Drama in 2 Akten,
mit

Waidemax * Psilander

Um meine Arbeitskräfte zu beschäftigen

Preiswerte

MASSENFERTIGUNG
eleganter

Jackenkleider und Mäntel
auch aus zugegebenen Stoffen I

J . BACHARACH
Webergasse 4. .

ttmtMira (flt MMMUiig
| liefert u. ladet R. Blumer, Michelsberg 28. WerfstätteI
für Feinmechanik, Cptif u. Elektrotechnf. Gegr. 1892.  |

Schreibers Konservatorium
Adolfstraße S , II.

Neue Kurse
in Klavier, Violine, Gesang, Theorie etc.
Altbewährte Methode., :: Eintritt jederzeit.

Sprechstd. 11—1 und 5—6.

vornehmes Buntes Theater
Allabendlich 7.30 Uhr der neue glänzende

b Spezialitäten-Spielplan
WALHALLA - DIELE
Vornehm . Wein-Kabarett geöffnetv.6 Uhr abends

Umänderungen :: Modernisierungen
während der stillen Zeit empfehlenswert.

K 94

Taunussfraße
5Tlatfyan Hess

elekfr. Tiscf) - und Bettlampen 18
Hmpeln, Kronen, Zuglampen

Seidenscffirme aus eig. Werksfäffe
Behördlich konzessioniertes

Installations -Geschäft
fß* Gas , Wasser und elektrische Anlagen.

* Beistcueranlagen
Taunusstratzs Taunusstrabe

_ Gegr. 1870. — »elephon 2810. ' 39

Hlmz! MWW W «ß!
SpeLsehaus zum kühlen Grund

Bürgerlicher Mittagstischä 2 Mt.
Kalte«nd warme Speien z« jeder Tageszeit.

Sonlasch. Beefsteak je 1 Mt.
19 Wagemanustratze 19.

VlUiWWel.
"" "" WW,

Strasrcnbefen. Schuhcreme
Gaelin 1 Toie 45. 5 Zt.
2 SK !., solange Vorrat.
Karl Bender. Korbnmren. IScllmundstraüe43.

Odeon.
Lichtspiel»

Theater.
Vorführung erst¬
klassiger Filme.

Wöchentl. zweimalig.
Programm Wechsel.

Täglich Vorstellung
3—10 Uhr.

Deutscher Hof
Goldgasse 4.

Täglich:

Tulpenstiel-Konzerte.
Wochentags 6 Uhr, Sonntags 4 Uhr.

Mä  Reichskanzler
und Weinstuben.

Täglich von 4—6 und 7—10 Uhr:

Künstler - Konzert
Vornehm gemütlicher Aufenthalt.

Barenstrasse 6 . Rudolf Eger t.

Restaurant Falstaff
Moritzstratze 18.

Vorzüglicher bürgerlicher Mittagstisch 3.50.
Auswahl in Abendp alten ab 4 Uhr.

> l - Prima Weine. .»
Das beliebte Felsenkeller- Bier, hell und dunkel.

Inh . Hans Frömmlet.

iKoGMM-MnZeüe

Kaffee:
Konditorei:

Restaurant:
Wein -Großhandlung:

TSglicri 4 —©7, und 77, - 10 Uhr:
FAMILIEN -

Kapellmeister und Solisf Fried König.
Ab 12. und &/ t Uhr:

Feinburgerl . Mittag * u . Abend -Essen
Mk. 0 -0 0 pro Gedeck , sowie reichhaltige  Speisekarte.

| | Spezial - Plallcn ab MR . 4 .001
TSgSch frische Torfen , Gebäck efc . a . d .HausbäckereL
Prima Weine aus eig . Kellerei , reine Ausschank¬
weine per Glas Mk. 1.- , I . Qual . Bohnenkaffee per
Tasse Mk. 1.- , Chln . Tee .per Tasse Mk. 1.- , Chokolade
Mk.1.25 , rein . holl . Cacao Mk.1.50 . Guf gepflegfe Biere.

Vormals

Mittwoch , 15. Januar
Vormittags 11 TJhr : Konzert
der Kapelle Paul Freudenberg
in der Kochbrunnen -Trinkhalle
1. Choral.
2. Ouvertüre «Pique Dame»

von Suppd.
3. Reverences von Klaviere.
4. Herbst weisen , Walzer von

Waldteufel.
5. Potpourri aus der Operette

«Die Fledermaus » v. Strauß.
6. Vom Fels zum Meer , Marsch

von Jessel.

| MlW-AlWrte]

U q  Weinstuben und Kaffee
D Täglich die beliebten 66j

Marktstrasse 26 Künstler -Konzerte.

Abonnements-Konzerte.
StSdt . Kurorchester.
Nachmittag « 4 Uhr:

Leitung : H . Jrmer , städt.
Kurkapellmeister.

1. Ouvertüre «Die Hebriden»
von F. Mendelssohn.

2. Finale aus der Oper «Lohen-
grin » von R. Wagner.

8. Arie aus «Der Zweikampf*
von F. Herold.

Violin -Solo : Konzertmstr.
W. Wolf.

Klarinette -Solo : V. Grimm.
4. Berceuse für Cello - Solo,

Harfe und Orgel v. Godard.
A. Jesclike.

5. Traumbilder - Fantasie von
Ch . H . Lumbye.

Zither -Solo : A. Walter.
8. Liebestraum nach dem Balle,

Intermezzo von A. Czibulka.
7. Potpourri aus «Die schöne

Helene * von J . Offenbach.
Abends 8 Uhr.

Leitung : Konzermstr . W.Wolf.
1. Ouvertüre zu «Iphigenie inAuslis * von Ch . Oluck.
2. Impromptu in C-moll von

F . Schubert.
3. Frühlingslied und Spinner¬

lied von F. Mendelssohn.
4. Fantasie aus der Oper «Die

weiße Damj » von Boioldieu.
5. Ouvertüre z. Op . «Jossonda»

von L. Spohr.
6. Mein Traum , Walzer von

E . Waldteufel.
7. Fantasie aus der Oper

«Tannhäuser » von Wagner.
8. Unter der Friedenssonne,

Marsch von F . v . Blon.

AM

IWALHALLA- KAFFEE
Täglich ab 6 Uhr:

Grosse Konzerte —
| der Haus-Kapelle unter Leitung des Kapellmeistersund berühmten Violin-Virtuosen Cusellu.

iM«
MODERNES u. GRÖSSTES
, 7,LICHTSPIELHAUS
kVrÖHGASSE . 72 - TEL.615
Spielzeit: 3—10 Uhr.

Das monumenialsfe u . gewaltigste
Filmwerk der Gegenwart!

Peer Gynt
nach dem gleichnamigenDrama von

Henrik Ibsen.

i.Teil: Peer Gynt’s Jugend!
Die Handlung spielt in dem romantischen

Gudfcrandlal und seinen Bergen, an der Küste
von Marokko, in der Wüste Sahara, im Toll¬
haus zu Kairo und auf hoher See.
Verstärktes Künstler - Orchester!

Nass. Landes -Theater
Mittwoch . IS. Januar.

VIII . Dolks -Abend.

Alt-Hcidelberg.
Schauspiel in S Akten von

Wich. Meyer -Förster.
Erbprinz Karl Heinrich A. Tester
Erzellenz Haugk Gustav Schwab
Frhr . v.Paffarge ArthurEhrens
v. Metzing . . . Hans Radius
v. Breitenbach . Paul Wiegner
Dr . phil . Jüttner . Ernst Legal
2utz, . . . . Berich . Herrmann
Eraf Detlev . . . Walter Zollin
Bilz . Walter Steinbeck
Engelbrecht . . Hans Bernhöft
v. Wedell . Mar Haas
Rüder . Gastwirt . G. Lehrniann
Frau Rüder Minna Engelmann
Frau Dörffel . . Selinie Koller
Kellerniann . . Mar Andriano
Käthie . Helga Reimers
Scholermann . . . Adolf Spietz
Elanz . Walter Ksune
Reuter . Albert Schäfer
Anfang 6.30, Ende 9.30 Uhr.

O insphon-Theater1
str. 1, nahe Kochbrunnen. : Tel. 140.

Heute vollständig
neues Programm!

Anfang 4 Uhr. Ende 10 Uhr.

Residenz .Theater.
Mittwoch , 15. Januar.

Nachm. 2.30 Uhr . Halbe Preise.
Blondclfchen

oder: Im Zanbcrreich des
Hutibratz.

Weihnachtsmärchen in « Bildern
von Mar Möller . Musik von

Jul . Hernu Matttzey.

Ter
Schlafwagenkontrollcur
Schwank in 3 Akten von A. Biffon
Georges Codefroid E. v. d. Becke
Lucienne , f. Frau . Käthe Haufa
Montpepin . . . Oskar Bunge
Aurore , f. Frau . Andree -Huvart.
Alfred Gobefroid . H. Kamnitzer
Raoul de Saint Msdard
„ H- Herbert Michels
Angöle . Stella Richter
Labordav « . . . Frodor Brühl
Charbonneau . Lange -Lüderitz
Madame Eharbonneau

Hedwig vonDendorf
Rosine , i. Tochter . E. Tillmann
Julie , Dienstmädch . . E. Wolfert
Franpoije,Köchin E. v. Beauval
Anfang «, Ende nach 8 Uhr.

Monopol'Mtspiele
Tel. 140. Wilhelmstr. 8, Haltestelle Rheinstr.

Heule vollständig
neues Programm!

. Anlang 4 Uhr. :: Ende 10 Uhr. ,

U . T.
str. 47. str. 47.
DasGesdiledifderSchelme

Der weltberühmte Roman von Fedor
von Zobeitifz.

Die Geschichte eines Hochstaplers mit
Lya Mara : Fri edrich Zelnib.

: Fern Andre :
die hübsche, talentvolle Künstlerin in

Drohende Wolken am Firmament.
Tiefergtei"endos Drama in 5 Akten.
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